69. Jahrgang Berlin, den 16. Februar 1939 Nummer 7 
rr 


Schwartzſche _ ; 
akanzen-Zeitung 


Verlag und Buchdruckerei Itto Schwartz & Co. Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße Nr. 21 


SE] 
GIER 


. 
RT 


0 


9 


0 


ST 


UT, 


0 


2 


S 
2375 


2 


Dre 


EIER 


eee 


Marburg / (Tahn) 
Der Marktplatz 


a Radierung 
von Wilhelm Giefe 


Zinszahlen-Tabellen 


Teil I enthält die Zinszahlen für 
1-400 000 RM., und zwar 
Ausgabe A für jährl., halbjährlichen und 
W Abſchl. (366 S. ſtark) broſch. 
RM. 10,—, gebd. RM. 12,— 
Ausgabe B für halbjährl. u. vierteljährl. 
Abſchluß (180 S. ſtark) broſch. RM. 7,.—, 
gebd. RM. 8,50 
In beiden 1 ſind ſowohl die 
Dinstane als auch die Daten angegeben. 
Teil II enthält die Geldbeträge von 
1 bis 600000 ſüge he bie für 93 ver⸗ 
ſchiedene Zinsſätze (/ bis 12 2 u if 
AM. 3,50, gebunden RM. 4,75. Teil Il iſt 
namentl. f. Staffelrechnung verwendbar. 
Jeder Teil iſt einzeln käuflich. 
Adolf Orttwiet, ö 
Berlin N. 65, Müllerſtraße 34 a. 
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Wir bitten unſere Leſer, 
ſich bei Beſtellungen auf 
die Schwartzſche Vakanzen 
Zeitung beziehen zu wollen 


Kleine Anzeigen 


Schreib- 
maschinen 


kauft manbei 


Weinitschke 
Berlin SM 68, 
Spittelmarkt 1-2 


Verlangen Sie die illustrierte 
Druckschrift Nr 528 


Preise für Empfehlungsanzeigen: Die vier- 
gespaltene Millimeterzeile 30 Rpf. Bezugs- 
quellenverzeichnis 15 Rpf. „Kleine Anzeigen“ 
15Rpf. Familienanzeigen, Unterrichtsanzeigen 
15 Rpf. Anzeigen der Hotels. Gasthöfe und 
Fremdenheime 8 Rpf. Anzeigen der Bäder 
und Kurorte (Raum der 1. Umschlagseite 


Veſtattungsanſtalten 


Zum Frieden — Zur Nuhe 


Franz Lunkwitz, Leipzig | möglichat ungeteilt) 8 Rpf. Bei Wiederholung 
Nachlaß laut Preisliste. Bei Kennwort-An- 
zeigen 0,50 RM. Zifferngebühr. 

C1 Markthallenstr. 16 Tel. 23071 | Beilagengebühr: 15 RM pro 1000 Stück ein- 


schließlich Postgebühr. Formatbis 22X 29 cm, 
Gewicht bis 25 g. 
Annahmeschluß für Anzeigen und Beilagen: 
8 Tage vor Erscheinen der betr. Nummer. 


Tel. 37131 
Tel. 50624 
Tel. 62418 


S3 Ad.-Hitler-Str. 70 
N 22 Hallische Str. 73 
O 27 Eichstädtstr. 20 


— — — — — ——— — — —— — — — — nn 00 => 


777 
222 
| 


Das neue Rechnungsjahr 
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Versäumen Sie deshalb nicht, die notwendigen Vor- 
druck-Anschaffungen für Ihre Verwaltungs- 
und Kassenstellen schon jetzt vorzubereiten. 


Unser Vordrucklager hält ständig Formblätter der ge- 
bräuchlichsten Art, wie 
Jahres-Ausgabe-Anweisungen, 

Ausgabe- und Einnahme-Anweisungen, 
Haushaltsüberwachungslisten usw. 


Die Vordrucke 


sind zum Teil vollkommen neuartig angelegt 


in praktischer Handhabung vorrätig. 


und bezwecken sämtlich die Vereinfachung und Be- 
schleunigung der Arbeitsgänge. 


Fach- 


kreisen bestäligen ihre Brauchbarkeit, 


Gute Anerkennungen aus den 


Allen Verwaltungsbehörden und Kassenstellen, denen 
an zuverlässiger und rascher Abwicklung ihrer Kassen- 
geschäfte liegt, sei daher baldige Bedarfsdeckung 
angeraten. 


Koftenlofe Muſtermappen stehen versandbereit! 


| VERLAG UND BUCHDRUCKEREI OTTO SCHWARTZ & CO. 
| (Abt. Vordrucklager), Berlin SW 68. 
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/ Neue Bücher 


Abriß der Deutſchen Kaiſergeſchichte (900 bis 1250). Von 
Dr. F. Lüdtke. (Schaeffers Abriß aus Kultur und Ge— 
ſchichte. 3. Heft). Leipzig: Verlag W. Kohlhammer, Ab⸗ 
teilung Schaeffer. 1. Auflage. 1938. 91 Seiten. Kartoniert 
1,80 RM. Bei Sammelbeſtellungen weſentlicher Preis⸗ 
nachlaß. 

Der Verfaſſer dieſes Abriſſes iſt als Hiſtoriker rühmlich bekannt 
durch ſeine großen Werke über König Heinrich J. und über Kaiſer Lothar. 
In ſeiner neuen Schrift entwickelt er aus den Grundgegebenheiten von 
Raſſe, Recht und Raum das Bild deutſcher Volk⸗ und Reichswerdung 
im Mittelalter. Es iſt in einer ſolchen Schau bisher noch nicht geboten 
worden. Lebendig treten die Geſtalten der großen altdeutſchen Kaiſer, 
ihre Südpolitik und ihr Kampf mit dem Papſttum, vor allem aber die 
ſchickſalhafte Bedeutung des deutſchen Oſtens für unſere Geſchichte her⸗ 
vor. Wie wenig andere iſt dieſe knappe, packende und wie alle Schaeffer ⸗ 
bände klare und überſichtliche Darſtellung geeignet, Liebe und Ver- 
ſtändnis für das Werden des deutſchen Volkes zu wecken und die großen 
Geſchehniſſe dem Gedächtnis einzuprägen. 


Das geſamte Grundſteuerrecht und das Hauszinsſteuerrecht 
des Reiches und der Länder. Von Troeger und Groß. 
Stuttgart: Fachverlag für Wirtſchafts- und Steuerrecht, Gmbh. 
1938. Preis 11,80 RM. mit erſtem und zweitem Nachtrag. 

Dieſes Werk enthält ſämtliches amtliches Material zum Grundfteuer- 
recht und iſt mit Erläuterungen verſehen, die kurz auf Zweifelsfragen 
eingehen und auf die in der Praxis benötigten Vorſchriften anderer 

Geſetze hinweiſen. Zweckmäßig ift hinter dem Wortlaut des Grundſteuer⸗ 

geſetzes zu den einzelnen Paragraphen die amtliche Begründung wieder- 

gegeben, alsdann die in Betracht kommende Durchführungsvorſchrift und 
die bereits ergangenen Miniſterialerlaſſe. So hat man alles benötigte 

Material ſofort verfügbar. Begrüßenswerterweiſe ſind auch andere Geſetze, 

Verordnungen und Erlaſſe mitveröffentlicht, die bei Behandlung der 

Grundſteuer in Betracht kommen. Ein ausführliches Sachverzeichnis 

erleichtert den Gebrauch des Werkes. — Bei der Hauszinsfteuer iſt eine 

aufklärende Einleitung gegeben, der ſich das Länderrecht auf dieſem Ge⸗ 
biete anſchließt, ſo daß tatſächlich das geſamte Recht behandelt iſt. Da die 

Herren Verfaſſer ſelbſt über große praktiſche Erfahrungen verfügen, liegt 

hier nicht nur ein vollſtändiges Nachſchlagewerk, ſondern ein gut brauch- 

bares Arbeitsbuch vor, das auch jeder Beamte gern zur Hand nehmen wird. 
Stadtrat i. R. Dr. Lehmann. 


Deutſche Nationalerziehung. Von Hermann Lietz. Auswahl 
aus ſeinen Schriften beſorgt von A. Andreeſen. 139 Seiten. 
Broſchiert 2,80, gebunden 3,80 RM. N 

Gott, Volk, Vaterland. Worte von Hermann Lietz. Zus 
ſammengeſtellt von A. Andreeſen. 47 Seiten. Beides 
Hermann⸗-Lietz Verlag, Weimar. 1938. Broſchiert 1,20 RM. 


Zur Erinnerung an Hermann Lietz, den bekannten Vorkämpfer der 
Landerziehungsheimbewegung in Deuifchland, werden in der Sammlung, 
„Gott, Volk, Vaterland“ Loſungsworte und in dem Band „Deutſche 
Nationalerziehung“ in gedrängter Form eine geſchloſſene Darſtellung ſeine 
ſozialpolitiſchen und pädagogiſchen Syſtems gegeben, wobei lediglich 
Lietz ſelbſt zu Worte kommt. Das hierin Gebotene zeigt die Urwüchſigkeit 
und Lebendigkeit des Ideengutes des großen Pädagogen, der das, was 
heute durch die politiſche Bewegung Adolf Hitlers aktuell wurde und 
verwirklicht worden iſt, auf pädagogiſchem Felde ein Leben lang durch 
Wort und Tat vertreten hat. r. Seſemann. 


Geſetzgebung und Literatur. Berlin⸗Südende: A. Sudau Gmbh. 
Bezugspreis 1,50 RM vierteljährlich bei monatlichem Er: 
ſcheinen (Einzelheft 60 Rpf.). 

Auf den beſonderen Wert dieſes Führers durch die Geſetzgebung iſt 
bereits in Nr. 46 dieſer Zeitſchrift hingewieſen worden. Erinnert ſei daran, 
daß es ſich bei dieſer vorliegenden Sammlung nicht um eine trockene 
Wiedergabe der einzelnen Vorſchriften handelt, ſondern daß jedes Heft 
auch mit anderen wiſſenswerten Beiträgen ausgeſtattet iſt, die der Haupt - 
ſchriftleiter Dr. Leiſtriz in bekannter Güte aus wählt. Vom laufenden 
(19.) Jahrgang liegen bis Jahresabſchluß die Hefte 1—9 vor. Dr. I. 
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Ge f ch ä f tli ch es. (Außer Verantwortung der Schriftleitung.) 


Der heutigen Geſamtausgabe unſeres Blattes find folgende Werbe- 
proſpekte zur Beachtung unſerer Leſer beigegeben: 


Engliſch, Italieniſch uſw., Unterrichtsbriefe nach Methode Touſſaint - 
Langenſcheidt der Langenſcheidtſchen Verlagsbuchhandlung, Berlin⸗ 
Schöneberg. 

Damen⸗ und Herrenſchmuck, Uhren aller Art, Silberwaren, Beſtecke, 
Porzellan, Kriſtall, Lederwaren der Firma Robert Klingel, 
Pforzheim VZ., Luitgardſtraße 11. 
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Vakanze 


Schwartzſche 


It: 


vereinigte 


Nummer 7 


Zeitung 


„Etaats⸗, Gemeinde⸗ und akademiſche Schwartzſche N Zeitung“ und „Pädagogiſche Echwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ 


Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
oon Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs⸗Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522, 
Poſtſcheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin - Mitte, 


Verlag und Buchdruckerei 


Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Berlin, den 16. Februar 1939 


bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
Unterrichts-, Erziehungs- und Bildungsweſens 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts⸗ 
ſtelle unter Streifband monatlich 1580 RM. (einſchließlich Porto) 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen ⸗ 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Ausſchreibung. 


Hafendirektors 


zur Beſetzung. 


Die Bewerbungen, 


Zeugnisabſchriften, Referenzen, 


Unbedenklichkeit ſind bis 


Linz (Donau), am 3. Februar 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 
Sepp Wolkerſtorfer e. h. 


Die Stelle des Leiters des Stadtgarten-, Friedhofs ⸗ und Forſtamtes 
mit der Amtsbezeichnung 


Stadtgartendirektor 


der Stadt Cottbus — rd. 55000 Einw. — ſoll möglichſt zum 1. März d. J. 
neu beſetzt werden. Der Stelleninhaber muß die 2. Prüfung einer Ver 
ſuchs⸗ und Forſchungsanſtalt für Gartenbau abgelegt haben, er muß über 


eine gute theoretiſche und praktiſche Vorbildung verfügen und Erfahrung | 


für die gärtneriſche Laufbahn ſowie Kenntniſſe in der Garten- und 
Fried hofskunſt beſitzen. Der Flächeninhalt der zu betreuenden Garten- 
und Parkanlagen, Sport- und Spielplätze, Stadtgärtnerei, Baumſchule 
und Friedhöfe beträgt 266,0523 ha. 

Die Anſtellung als Beamter erfolgt zunächſt auf die Dauer eines Jahres 
auf Widerruf, ſpäter auf Lebenszeit; Beſoldung nach Gruppe A Ab! des 
Reichsbeſoldungsgeſetzes, eine Höherſtufung wird angeſtrebt; Ortsklaſſe B. 

Den Bewerbungen ſind ein ausführlicher, lückenloſer Lebenslauf, 
Belege über die bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnis⸗ 
abſchriften, der Nachweis der ariſchen Abſtammung für den Bewerber und 
ſeine Frau beizufügen. Bewerbungen ſind umgehend, ſpäteſtens bis zum 
20. Februar d. J., einzureichen. Perſönliche Vorſtellung nur auf Einladung. 


Cottbus, den 30. Januar 1939. Der Oberbürgermeiſter. 
Im Interesse der Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Beweebungsſcheeiben, diefe den Abfendern baldmögl. 
zurückzuſchicken, befonders wenn wertvolle Beilagen verlangt und eingeſandt find 


Für die Leitung der im Ausbau befindlichen Hafenbetriebe 1. 
der Stadt Linz an der Donau gelangt die Stelle eines 


Ausſicht haben nur Bewerber, 
mehrjährige Tätigkeit in leitenden Stellungen bei Hafen- 
betrieben nachzuweiſen vermögen und umfaſſende und gründ⸗ 
liche Kenntniſſe in der Verkehrs- und Hafenwirtſchaft beſitzen. 
verſehen mit Lichtbild, 
Gehaltsanſprüchen ſowie 
Nachweiſen über die ariſche Abſtammung und polittfche 
28. Februar l. J. 
Perſonalamt der Stadt Linz (Donau) einzureichen. 


Adolf⸗Hitler⸗Realſchule 
Kronberg im Taunus 
(in Umwandlung zur Deutſchen 
Oberſchule — Zubringeſchule). 


Zum ſofortigen Eintritt oder zum 
4. 1939 geſucht: 


Studienaſſeſſor 


(Mathematik, Phyſik, Chemie) 


Studienaſſeſſor 


(Deutſch, Geſchichte, Erdkunde) 
„Studienaſſeſſorin od. 
Mittelſchullehrerin 


Neuere Sprachen. 

Erwünſcht iſt bei 1 und 3 Lehr⸗ 
beſähigung für Leibesübungen, 
evtl. auch Zeichnen. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen, ſowie 
Lichtbild und mit der Angabe, wann 
der Eintritt erfolgen kann, ſind 
baldigſt an den Unterzeichneten ein- 
zureichen. Kronberg iſt bevorzugte 
Wohnſitzgemeinde; 25 Minuten von 
Frankfurt am Main entfernt. 
Kronberg (Taunus), den 10. 2. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Die Schulgemeinde Wickersdorf (über Saalfeld / Saale) — Ober- 
ſchule — ſucht zum 1. April 1939 wegen Einberufung der jetzigen Stellen- 
inhaber in den Staatsdienſt 


üchtige Lehrkräfte, 


die Luft und Liebe zur Arbeit in einem Landerziehungsheim haben, 
Lehrbefähigung: Latein oder Leibesübungen mit beliebigen anderen 
Fächern. Bewerbungen mit Lichtbild, ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf 


und Zeugniſſen an die Schulleitung. 


An der Auguſte⸗ »-Biktorta- Schule in 12885 Lefeld (ſprachlicher 
und hauswirtſchaftlicher Zug) iſt zum 1. April 1 


eine Etudienratsſtelle 


mit Erdkunde als Hauptfach und Deutſch ſowie einem beliebigen anderen 
Fach zu beſetzen. Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, beglaub. 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild werden bis zum 25. Februar 1939 erbeten. 


Der Oberhürgermeiſter. 


—Neichsftellennermittlung der N.-Lehrerbundes 


für Privatſchullehrer (innen) und Hauslehrer (innen) 
ſucht ſtändig Lehrkräfte für private höhere Schulen, Mittelſchulen, Handels 
ſchulen und Hauswirtſchaftsſchulen. Fragebogen verſchickt die Reichs · 
geſchäftsſtelle der Stellenvermittlung in Berlin-Steglitz, Forſtſtraße 18 a. 


Er 


8 


die eine 


Lebenslauf, 


beim 


Die hauptamtliche 


Stelle des Bürgermeiſters 


der Stadt Neunkirchen (Gau Nie derdonau), 11000 Einwohner, Landkreis 
Neunkirchen, ſoll mit ſofortiger Wirkſamkeit neu beſetzt werden. 

Der Bewerber muß die allgemeinen Vorausſetzungen für die 
Bekleidung eines gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, die Gewähr dafür 
bieten, daß er ſich jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen 
Staat einſetzt, deutſchblütiger Abſtammung ſowie im Falle ſeiner Ver⸗ 
heiratung mit einer Perſon deutſchblütiger Abſtammung verheiratet iſt. 

Die Beſoldung erfolgt vorbehaltlich der Genehmigung der Aufſichts⸗ 
behörde nach Gruppe A2 c! der Reichsbeſoldungsordnung, Ortsklaſſe B. 

Der Bewerbung ſind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über die 
bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften, 
der Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung für den Bewerber und 
ſeine Ehefrau und ein Lichtbild beizufügen. 

Die Bewerbungen ſind innerhalb 14 Tagen, vom Tage der Ver⸗ 
öffentlichung ab, an den Gemeindeverwalter zu richten. Perſönliche 
Vorſtellungen bei der Dienſtſtelle der Gemeinde und bei der für die 
Beſetzung zuſtändigen Stelle ſind ohne beſondere Aufforderung zwecklos. 


Stadtverwaltung Neunkirchen (Niederdonau). 


Bei der Stadt Saarlautern (33000 Einwohner) wird die Stelle des 


Städtiſchen Baurates 


(Leiter der geſamten Bauverwaltung und der ſtädt. Werke) 
infolge der Berufung des Stelleninhabers in ein anderes Amt am 
1. April 1939 frei. Dieſe Stelle ſoll daher möglichſt bald wieder beſetzt werden. 
Bewerber müſſen abgeſchloſſene techniſche Hochſchulbildung und mehr ⸗ 
jährige Erfahrung auf den Gebieten der Stadtplanung, des Hoch und 
Tiefbaues, des Siedlungs- und Wohnungsweſens und der Baupolizei 
haben ſowie die einſchlägige Verwaltungspraxis beherrſchen. Die Stadt 
Saarlautern iſt eine aufſtrebende Stadt, die in ſtädtebaulicher Hinſicht 
noch ſchwierige und umfangreiche Aufgaben zu erfüllen hat. An die 
Bewerber müſſen daher hohe Anforderungen in Fragen der Geſtaltung, 
Planung und Bebauung geſtellt werden. Es kommen demnach nur 
Bewerber in Frage, die ſich durch Tatkraft und Entſchlußfreudigkeit 
beſonders auszeichnen und bereits in verantwortlicher und leitender 
Stellung tätig geweſen ſind. Sie müſſen die Gewähr dafür bieten, daß 
ſie jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintreten und 
deutſchblütiger Abſtammung ſowie im Falle ihrer Verheiratung mit einer 
Perſon deutſchblütiger Abſtammung verheiratet ſein. 
Beſoldung nach Gruppe A 2c! der Reichsbeſoldungsordnung, Ortskl. B. 
Den Bewerbungen ſind beizufügen: ein ausführlicher Lebenslauf, 
Belege über die bisherige Tätigkeit mit beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
der Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung für den Bewerber und 
im Falle ſeiner Verheiratung für ſeine Ehefrau, ſowie ein Lichtbild. 
Bewerbungen ſind bis zum 1. März d. J. an den Unterzeichneten 
zu richten. Perſönliche Vorſtellung ohne vorherige Aufforderung iſt zwecklos. 
Saarlautern, den 7. Februar 1939 


der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Ratibor (Oberſchleſien? — 52000 Ein- 
wohner — iſt die Beamtenſtelle des N 


Stadtarchivars u. Muſeumsleiters 


neu zu beſetzen. Beſoldung nach Reichsbeſoldungsgruppe A4 b!, Orts- 
klaſſe B. Bewerber mit archivaliſcher Vorbildung und möglichſt mehr⸗ 
jähriger Tätigkeit auf dem Gebiete der landesgeſchichtlichen Forſchung 
und auf muſealem Gebiet wollen ihre Bewerbungen bis ſpäteſtens 
1. März 1939 an den Unterzeichneten richten. Beizufügen find: aus« 
führlicher ſelbſtgeſchriebener Lebenslauf, Zeugnisabſchriften über Bildungs- 
gang und bisherige Tätigkeiten, Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung 
(gegebenenfalls auch für Ehefrau) und Lichtbild. 


Der Oberbürgermeiſter der Stadt Ratibor (Überjchlefien). 


Bei der Stadtverwaltung Iſerlohn iſt die Stelle eines 
N ch di ft (Reiter des Rechnungsprüfungs⸗ 
e nungs te 018 amtes) zum 1. April 1939 zu beſetzen. 
Die Beſoldung erfolgt nach der Beſoldungsgruppe A3 e der RBO. 
Iſerlohn befindet ſich in Ortsgr. B. Die Anſtellung auf Lebenszeit erfolgt 
nach erfolgreichem Ablauf einer 6 monatigen Probezeit. Es kommen nur 
ſolche Bewerber in Frage, die die 2. Verwaltungsprüfung mit Erfolg 
abgelegt haben, über gründliche Kenntniſſe und Erfahrungen auf allen 
Zweigen einer Kommunalverwaltung verfügen und organiſatoriſch befähigt 
find. Insbeſondere iſt der Nachweis einer mehrjähr. prakt. Tätigkeit im 
Haushalts-, Kaſſen⸗ u. Rechnungsweſen und in nach kaufm. Grundſätzen 
geführten Betriebsverwaltungen zu erbringen. Der Bewerber muß die 
Gewähr dafür bieten, daß er ſich jeder zeit rückhaltlos für den national⸗ 
ſozialiſtiſchen Staat einſetzt. Bewerbungsgeſuche mit ſelbſtgeſchr. ausführl. 
Lebensl., Lichtb., begl. Zeugnisabſchr., dem Nachweis der ar. Abſt. — auch für 
die Ehefrau — ſowie dem Nachw. über die Zugehörigkeit zur NSDAP., ihren 
Gliederungen u. angeſchl. Verbänden ſind bis zum 1. März 1939 einzureichen. 
Iſerlohn, den 6. Februar 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


EEC 
Städt. Taunus⸗Realſchule 


Königſtein (Taunus). 
(Deutſche Oberſchule — Zubringe⸗ 
ſchule — im Ausbau.) 


Etudienaſſeſſor 


mögl. zu ſofortigem Eintritt geſucht. 

Unbedingt erforderlich: Turn⸗ 
fakultas. Erwünſcht: Lehrbefähigung 
für Zeichnen. Uebrige Fächer beliebig. 

Es kommt nur eine national- 
ſozialiſtiſch ausgerichtete Lehrer- 
perſönlichkeit von ausgeſprochen 
jugendl.⸗ſportlicher Erſcheinung und 
ſicherem, gewandtem Auftreten in 
Betracht. Dem Sportlehrer obliegt 
die ſyſtematiſche und zielbewußte 
körperliche Ertüchtigung der geſamten 
Schülerſchaft der aufſtrebenden Schule 
in vertrauensvoller Zuſammenarbeit 
mit den örtlichen Stellen, ins- 
beſondere der HJ. 

Eilangebote mit Unterlagen und 
Lichtbild an den Leiter der Anſtalt, 
Herrn Dr. Schmitt. 

Königſtein (Taunus), 20. 1. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Müllenbach, komm. Bürgermeiſter. 


Die private Rektoratſchule in 
Borgentreich über Warburg (Weſtf.), 
deren Umwandlung in eine aner- 


kannte grundſtändige Mittelſchule 
geplant iſt, ſucht zu Oſtern 1939 jüng. 


Mittelſchullehrer 


für Deutſch, Geſchichte, Biologie. 
Bewerber, die Muſik und Turnen 
übernehmen können, werden bevor. 
zugt. Beſold. wie an öffentl. Schulen. 


An der gewerbl. und hauswirſchaftlichen Berufsſchule und Haus- 


Landerziehungsheim Marquart⸗ 
ſtein (Oberbayern) ſucht zum Anfang 
des Schuljahres einen 


Studienaſſeſſor 


für Mathematik und Phyſik (beides 
für Oberſtufe). Erwünſcht iſt Unter · 
richts u. Heimerfahrung. National- 
politiſche Zuverläſſigkeit u. lebendiges 
Intereſſe für Jugendpſychologie und 
Jugendführung in einem Land- 


erziehungsheim iſt Vorausſetzung. 
Anfangsgehalt 150 %% zur freien 
Station. 


Tüchtiger Lehrer 
(Mittelſchull. od. Stud. Aſſeſſor), 
der i. Math., Phyſik, Chemie, Bio- 
logie auf der Mittelſtufe unter- 
richten kann, zum 18. 4. 1939 geſ. 
Umg. Angeb. mit Zeugnisabſchr., 
Ref., u. Gehaltsanſpr. a. d. Höhere 
Privatſchule Dr. H. Barlage, 
| Duisburg, Friedr.⸗Wilh.⸗Str. 59. 


Tüchtige Lehrkräfte 


zum 1. April 1939, evtl. früher, für 
alle Unterrichtsfächer einer Ober- 
ſchule für Jungen geſucht. 
Bewerbungen mit Lichtbild, Le- 
benslauf u. Zeugnisabſchriften erbeten 
an Pädagogium Waldſievers dorf, 
Nähe Berlin über Strausberg. 


— — —— 

Vollbezahlte Vertretung 
für April — September d. J. geſucht. 
(Lehrerin oder Lehrer). Stelle: Leh- 
rerinſtelle an 7 klaſſiger Volksſchule 
in Kleinſtadt Weſtfalens. Off. unter 
H B 6471 an die Geſchäftsſtelle d. Bl. 
— ee 


haltungsſchule (Berufsfachſchule) der Stadt Witten (Ruhr) werden 
zu Oſtern 1939 eingeſtellt: 


1 Gewerbeoberlehrer für Bau: und Holzgewerbe, 
1 Gewerbeoberlehrer für das Metallgewerbe, 
1 techniſche Lehrerin für Hauswirtſchaft u. Turnen. 


Witten (Ruhr), eine Stadt von 75000 Einwohnern, liegt am 
Rande des Induſtriegebietes und am Fuße des Ardeygebirges. Sie 
beſitzt Oberſchule und Mittelſchule für Knaben und Mädchen. Be⸗ 
werbungen mit den entſprechenden Unterlagen ſind mir umgehend 
einzureichen. Witten gehört zur Ortsklaſſe BB Es wird ein örtlicher 
Sonderzuſchlag von 5 % gezahlt. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Zu Oſtern ſuchen wir für unſeren Muſikunterricht einſchl. Schulorcheſter 


einen Muſiklehrer, 


der möglichſt in der Lage iſt, auch Inſtrumentalunterricht (Geige, Block ⸗ 
flöte, Klavier) zu erteilen, und ſich auf ein friſches volksnahes Muſizieren 
verſteht. Außer dem Muſikunterricht wäre auch anderer Unterricht je 
nach Lehrbefähigung zu geben. Beſoldung: Staatliche Sätze für Aſſeſſoren 
unter Anrechnung von Dienſtjahren. Meldungen mit Zeugnisabſchriften, 
Lebenslauf, Lichtbild an 

Pädagogium Bad Liebenſtein — Abiturberechtigte Oberſchule. 


L h f üft für Deutſch mit beliebigen anderen 

e rt ta E Fächern und Muſik geſucht. Außerdem 

L h beſonders als Erzieher. Zuſchriften mit Bild, 
E rer, Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und Gehalts- 

anſprüchen bei freier Station an 

Schule Schloß Kirchberg an der Jagſt (Württemberg). 


Beim Kommunalen Geſundheitsamt der Stadt Iſerlohn iſt die 


Stelle eines Hilfsarztes 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe II der Tarifordnung A; 
ſpätere beamtete Anſtellung und Beſoldung nach der Gruppe A2 c? der 
A e e nicht ausgeſchloſſen. Bewerbungsgeſuche mit aus · 

führlichem, ſelbſtgeſchrieb. Lebenslauf, einem Lichtbild, beglaub. Zeugnis ⸗ 
abſchriften, dem Nachweis der ariſchen Abſtammung (auch für die Ehefrau), 
ſowie dem Nachw. über die Zugehörigkeit zur NSDAP., ihren Gliederungen 
und angeſchloſſenen Verbänden ſind bis zum 1. März 1939 einzureichen. 

Iſerlohn, den 3. Februar 1939. 


der Dberbürgermeiſter. 


Für das Staatl. Geſundheitsamt 
Hagenow (Mecklb.) wird für ſofort 
oder ſpäter eine 


Geſundheitspflegerin 


(mit Staats examen) geſucht. Schreib- 
maſchinenkenntn. erforderl., Steno⸗ 
kenntniſſe und Radfahren erwünſcht. 
Vergütung nach TO. A Gr. VII. Be⸗ 
werbungen mit Lebensl., Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ar. Abſtammung erbeten an das 

Staatliche Geſundheitsamt 

in Hagenow (Mecklenburg). 


Für den 1. April 1939 wird 


eine Vollspflegerin 


geſucht. Bedingung: Staatliche An⸗ 
erkennung. Vergütung: Gruppe VII 
der Tarifordnung A. Bewerbungen 
mit Lichtbild, Zeugnisabſchriften 
und Lebenslauf an 


Landrat in Wohlau (Schleſ.). 


Bei der Stadt Pirna (Elbe) iſt 
am 1. April 1939 die Stelle einer 


Volkspflegerin 


zu beſetzen. Bezahlung nach Ver⸗ 
gütungsgruppe VIb der Tariford⸗ 
nung A für Gefolgſchafts mitglieder 
im öffentlichen Dienſt. Bewerbe⸗ 
rinnen, die mehrjährige praktiſche 
Erfahrungen auf dem Gebiete der 
Familienfürſorge beſitzen und die 
Prüfung in der Kranken- oder Säug⸗ 
lingspflege nachweiſen können, wollen 
Geſuche mit Lebenslauf, Zeugnis⸗ 
abſchriften und Lichtbild umgehend 
einreichen an den 
Oberbürgermeiſter der Stadt 
Pirna (Elbe). — Perſonalamt. — 
Dr. Brunner. 


Zu baldmöglichſtem Antritt iſt die 
Beamtenſtelle des 


Stadtkaſſenrendanten 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. 5b 
RBO. Zum Kaſſenleiter geeignete 
verheiratete Bewerber wollen Unter- 
lagen — auch Lichtbild — bis 25. d. M. 
einreichen. Wiehe liegt landſchaft⸗ 
lich ſehr ſchön und hat Oberſchule 
für Jungen und Mädchen in unmittel- 
barer Nähe (4 km). Zur Stad tikaſſe 
gehört die Kaffe der Betriebe (Elek. 
trizitätsverſorgung, Waſſerwerk). Die 
Stadt hat bedeutenden Grundbeſitz. 

Wiehe (Unſtruttal), den 9. 2. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Zum Antritt für 1. April 1939, 
ggf. auch früher, ſuche ich 


einen Verwaltungs⸗ 
aſſiſtenten, 8 f. 0 Asa, 
oder einen Beamten ⸗ 
anw ärter, Verg.⸗Gruppe 11, 


mit Anſtellungs möglichkeit nach Er⸗ 
füllung der geſetzl. Vorausſetzungen 
für die Gemeinde⸗ und Steuer⸗ 
kaſſe (Taylorix-Durchſchreibe ⸗Buch⸗ 
haltung) und Standesamt; 


einen Konten⸗ 
führer (in), vi Grippe van bzw. 


für die Spar- 110 Gkrofaffe Es 
fommt nur eine eingearbeitete Kraft 
in Frage. Bewerbungsgeſuche mit 
Lebenslauf, Zeugnis abſchriften und 
Lichtbild werden bis Ende Februar 
d. J. erbeten. 

Oſtrau (Sachſen), am 9. 2. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Stadibandireftors 


für Hochbau 
zu beſetzen. Der Bewerber hat unter der Geſamtleitung des 
Dezernenten des Stadtbauamtes (Beigeordneter) die Leitung 


5 e 
Bei der Kreisſtadt Zwickau iſt die beamtete Stelle eines 


der Abteilung Hochbau zu übernehmen. 


Bewerber ſoll 


künſtleriſch befähigter Architekt ſein, vor allen Dingen aber 


gelegt nach Gruppe A 2c!, bei Diplomprüfung A 2d der 


Reichsbeſoldungsordnung. 


Die Bezüge unterliegen den 
geſetzlichen Kürzungsbeſtimmungen. 


Bewerbungen mit 


Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Ab- 

ſtammung — ggf. auch für die Ehefrau — ſowie Lichtbild 

umgehend. Ferner iſt Vorlage eigener Planungen erwünſcht. 
Zwickau (Sachſen), am 6 Februar 1939. 


Der 1ꝙ 2  z au Kreisſtadt Zwickan. 


elbſtändig Planungen aufſtellen und durchführen können. 
Beſoldung: Soweit Regierungsbaumeifter- Prüfung ab- 


Für die e der Stadt Rayen (ſtaatlich anerkannt) 
wird zum 1. pril d . 


ein Schulleiter 


geſucht. Die Steinmetzfachſchule iſt eine Berufsfachſchule; 
in eine reine Fachſchule iſt in Ausſicht genommen. 
Bewerber müſſen über gute theoretiſche und praktiſche Kenntniſſe 
im Steinmetzhandwerk verfügen, künſtleriſch befähigt und pädagogiſch 
geſchickt ſein. Sie müſſen zugleich die Gewähr dafür bieten, daß ſie 
jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintreten. 
Planmäßige Anſtellung erfolgt nach einjähriger Probezeit nach der 
Reichsbeſoldungsgruppe 201, Ortsklaſſe BB Mayen, mit 16 000 Ein- 
wohnern, der Mittelpunkt des gleichnamigen Kreiſes der Steine und 
Erden, liegt in landſchaftlich ſchöner Gegend der Vordereifel zwiſchen 
Rhein, Moſel und Ahr. Bewerbungsunterlagen mit beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und ariſchem Nachweis, ggf. auch von der 
Ehefrau, ſind möglichſt bald an den Unterzeichneten einzureichen. 


Mayen, den 2. Februar 1939. Der Bürgermeiſter. 


An der Ingenieurſchule in Zwickau (Höhere Techniſche Lehranſtalt) 
iſt baldmöglichſt die 


Stelle eines Gewerbeſtudienrates 


für Unterrichtsfächer des allgemeinen Maſchinenbaues (Maſchinenteile, 
Mechanik, Feſtigkeitslehre, Statik u. a. m.) zu beſetzen. 

Es kommen nur Bewerber mit abgeſchloſſenem akademiſchen Studium 
und einer etwa fünfjährigen Berufstätigkeit als Ingenieur in Frage. 
Beſoldung nach ſtaatlichen Grundſätzen. Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild und den üblichen Unterlagen bis 25. Februar 1939 erbeten an den 


Dberbürgermeiſter der Kreisſtadt Zwickau (Gachſen). 
An der Kreisberufsſchule Geldern (Niederrhein) 


— Zur Zeit 1200 Schüler. Einſchulung der Mädchen erfolgt Oſtern 1939. 
Höhere Schule für Jungen und Mädchen vorhanden. Landſchaftlich ſchöne 
Lage. Verbindung zum Induſtriegebiet und nach Krefeld günſtig. — 
ſind zum 1. April 1939 die Planſtellen zu beſetzen für 


„ einen Direltorſtellvertreter. 
d einen Handelsoberlehrer (in). 


Unterricht in Fachklaſſen und an der Verwaltungsſchule. 


„einen Gewerbeoberlehrer 


für Bau- und Holzgewerbe. (Beſtens eingerichtete Werkſtätten müſſen 
vom Stelleninhaber verwaltet werden.) Fähigkeit, Luftfahrtlehrgänge 
zu leiten, erwünſcht. 


„einen Gewerbeoberlehrer 


für Metallgewerbe. (Bauſchloſſer, Kraftfahrzeughandwerker, Me⸗ 
chaniker.) Werkſtätten einſchl. Schweißerei vorhanden; Fähigkeit in 
Luftfahrilehrgängen zu unterrichten, erwünſcht. 


deinen Gewerbeoberlehrer 


für Textil- und Ledergewerbe. (Weber, Schuhmacher, Sattler.) 
Textilfachabteilung in Nieukerk iſt zu verwalten. 


„ eine Gewerbe (ober) lehrerin 


für Hauswirkſchaft und Nadelarbeit. 
Beſoldung der Stellen nach GBG, Ortsklaſſe B. Für die Stellen zu b—e 
werden vorbehaltlich der minifteriellen Genehmigung Beſoldungszuſchüſſe 
von je 600 RM. gewährt. Anerkennung als beruflich ausgebaute Schule iſt 
beantragt. Anſtellung erfolgt nach kurzer Probezeit. Planmäßig angeſtellte 
Lehrkräfte werden ſofort übernommen. Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabſchriften und dem Nachweis deutſch⸗ 
blütiger Abſtammung ſind umgehend einzureichen. 
Geldern, den 7. Februar 1939. 


Der Landrat. Dr. Bönner. 


Preußiſches Staats⸗ und Nordſeebad Norderney 


ſucht für die Berufsſchulen zum 1. April 1939 oder ſpäter: 


einen Riplom⸗Handelslehrer 


für die allgemeinen kaufmänniſchen Fächer, einſchließlich Kurzſchrift 
und Maſchinenſchreiben, 
(für das Metall- 


einen Gewerbeoberlehrer gewebe, 
eine Gewerbelober) lehrerin a 


Beſoldung nach dem GBG., Ortsklaſſe A. Endgültige Anſtellung nach 
kur zer Probezeit. Feſtangeſtellte Lehrkräfte werden gegebenenfalls ohne 
Probezeit übernommen. Nebenverdienſt in Abendlehrgängen möglich. Höhere 
Schule am Ort. Umzugskoſten werden nach ſtaatlichen Grundſätzen gewährt. 

Bewerbungen mit Lichtbild und den erforderlichen Unterlagen 
umgehend (fpätejtens bis 15. März 1939) erbeten. 

Nordſeebad Norderney, den 8. Februar 1939. 


der Bürgermeiſter. 


ihr Ausbau 


gez. Söhlmann. 


Bet dem Gemeinde- und Red- 
nungsprüfungsamt des Landkreiſes 
Naugard iſt ſofort die Stelle eines 


Rechnungsprüfer 
zu beſetzen. Vergütung Gruppe VIb 
TO. A — Ortsklaſſe B —. Gefordert 
werden umfaſſende Kenntniſſe und 
praktiſche Erfahrungen i. Kommunal- 
verwaltungsdienſt, insbeſondere im 
Haushalts-, Kaſſen -, Rechnungs- und 
Prüfungsweſen. Ablegung der 1. Ver- 
waltungsprüfung Bedingung, die 
2. erwünſcht. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis ⸗ 
abſchriften, Lichtbild, Nachweis der 
ar. Abſtammung und politiſchen Zu- 
verläſſigkeit find umgeh. einzureichen. 

Naugard, den 10. Februar 1939. 

Der Landrat. 


Bei den Städtiſchen Gas- und 
Waſſerwerken iſt ſofort die Stelle 


(Buchhalters) 
zu beſetzen. Bewerber müſſen Kennt- 
niſſe im geſamten Abrechnungsweſen, 
im Führen von Karteien, in der 
Buchführung und in der Aufſtellung 
von Jahresabſchlüſſen beſitzen. Es 
kommen daher nur ſolche Bewerber 
in Frage, die an ſelbſtändiges 
Arbeiten gewöhnt ſind und praktiſche 
Beſchäfttgung in ähnlicher Stellung 
nachweiſen können. Die Vergütung 
erfolgt nach Gruppe VII TO. A, bei 
Bewährung evtl. Gruppe VIb TO. A. 
Nordhorn (Grafſchaft Bentheim). 
Der Bürgermeilter. 


Bei der Amtskaſſe Nideggen iſt ſofort 
die Stelle des 


Buchhalters 


zu beſetzen. Verlangt wird gründliche 
Erfahrung im Kaſſenweſen, felb- 
ſtändiges und ſicheres Arbeiten. 
Beſoldung nach Gruppe VII (TO. A). 
Bewerbungen mit denüblichen Unter 
lagen ſind umgehend einzureichen. 

Nideggen, Kr. Düren (Rheinland), 

den 6. Februar 1939. 


Der Amtsbürgermeiſter. 


Die Stadtverwaltung Bad Oldesloe 
mit 8000 Einwohnern, Ortsklaſſe B, 
ſucht für ihre Stadtkaſſe zum 1.5. einen 


Kaſſenangeſtellten. 


Erforderlich find gründliche Fach- 
kenntniſſe. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe 7b RBO. 
Bewerbungen find mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild baldmögl. 
einzureichen. N 
Bad Oldesloe, 9. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Dr. Kieling. 


Zum alsbaldigen Antritt wird ein 
Amtsgehilfe 
und Kaſſenverwalter 


(Gemeindeſekretär) geſucht. Bewer⸗ 
ber muß bereits im Kaſſenweſen tätig 
geweſen ſein. Arbeit verhältnismäßig 
ſelbſtändig unter ehrenamtl. Bürger- 
meiſter. (Gemeinde — 1500 Einw.) 
Beſoldung nach Gruppe VIII TO. A. 
Evtl. Lebensſtellung. Bewerbungen 
mit den übl. Unterlagen ſofort erbeten. 
Der Bürgermeiſter 
der Gemeinde Badeborn, 
Kreis Ballenſtedt (Harz). 


der Stadt Stettin iſt alsbald zu beſetzen. Der Bewerber muß 
die Befähigung zum höheren bautechniſchen Verwaltungsdienſt (nach 
bisher landesrechtlicher Regelung oder nach dem Reichsgeſetz über 
die Befähigung zum höheren bautechniſchen Verwaltungsdienſt vom 
16. 7. 1936, Reichsgeſetzbkatt I, Seite 563) und die Kenntniſſe und 
Erfahrungen beſitzen, die ihn als Leiter der geſamten ſtädtiſchen 
Bauverwaltung (gemeindliches Planungs-, Siedlung. und Wohnungs- 
weſen, Städtebau, Baupolizei, Hoch⸗ und Tiefbau, Straßenreinigung 
und Müllabfuhr) der großſtädtiſchen Verwaltung geeignet erweiſen. 

Bewerber, die bereits das geſamte Bauweſen in mittleren oder 
Großſtädten erfolgreich geleitet haben, werden bevorzugt. 

Die Beſoldung erfolgt nach der Beſoldungsgtuppe B9 der 
Reichsbeſoldungsordnungsordnung, Ortsklaſſe A. 

Den Bewerbungen ſind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege 
über die disherige Tätigkeit und die politiſche Einſtellung, der Nach⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung für den Bewerber und feine Ehe⸗ 
frau und ein Lichtbild bei zufügen. Sie ſind innerhalb eines Monats 
vom Tage der Veröffentlichung ab an den Oberbürgermeiſter der 
Stadt Stettin zu richten. 

Perſönliche Vorſtellungen bei dem Unterzeichneten und bei den 
für die Berufung zuſtändtgen Stellen find ohne beſondere Auf— 
forderung zwecklos. 


Stettin, am 9. Februar 1939. 
der Oberbürgermeiſter. Faber. 


Stadtbaurats (Beigeordneten) 
| 


Bei der Stadtverwaltung Beuthen (Oberſchl.) iſt alsbald die Stelle eines 
M iſt b t mit einem Statiker zu bejeßgen. Der 

0g ta 5 dura 8 Bewerber muß die für dieſe Stelle vor- 
geſchriebene Vorbildung beſitzen, die nötigen Erfahrungen nachweiſen 
können und bereit und in der Lage ſein, ſich auch in den Betrieb der 
Stadtentwäſſerung einzuarbeiten, damit ihm ggf. ſpäter auch die Leitung 
der Stadtentwäſſerung zur Bearbeitung mitübertragen werden kann. 
Geboten wird Anſtellung als Beamter auf Lebenszeit nach Beſ.⸗Gr. A2 c? 
RBO. in Ortsklaſſe B nach längſtens einjähriger Probedienſtzeit und 
Bewährung. Bewerbungen find mit dem Nachweis der deutſchbl. Ab- 
ſtammung (ggf. auch für die Ehefrau), Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniſſen 
uſw. bis zum 28. Februar 1938 einzureichen an den 


Oberbürgermeiſter der Stadt Beuthen (Oberſchleſien). 


Beim Landkreiſe Siegen (Induſtriekreis mit rd. 109000 Einwohnern) iſt die 


Stelle des Leiters 
des Rechnungs: und Gemeindeprüfungsamtes 


zum 1. April 1939 zu beſetzen. 

Die Stelle tft in die Reichsbeſoldungs gruppe A 4b! eingeſtuft (Orts- 
klaſſe A). Es kommen nur Bewerber mit abgelegter 2. Verwaltungs. 
prüfung in Frage, die über eine mehrjährige Erfahrung im Kommunal⸗ 
verwaltungsdienſt, insbeſondere im Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen der 
Kreis- und Gemeindeverwaltungen, verfügen. Beamte, die bereits im 
Prüfungsdienſt tätig waren, werden bevorzugt. Die Anrechnung aus- 
wärtiger Dienſtjahre erfolgt nach ſtaatlichen Grundſätzen, die Probezeit 
beträgt 6 Monate. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nachweis der ariſchen Abſtammung — 
ggf. auch für die Ehefrau — und der politiſchen Zuverläſſigkeit ſind 
umgehend einzureichen. 

Siegen, den 3. Februar 1939. 


der Landrat. Weihe. 


Für die Stadtverwaltung Sondershauſen wird ſofort ein jüngerer 


tüchtiger Inſpeltor 


(Vorſteher der Finanz und Steuerabteilung) geſucht. Bewerber muß die 
2. Verwaltungs prüfung (Inſpektorprüfung) möglichſt mit Prädikat beſtanden 
haben und umfaſſende Kenntniſſe und praktiſche Erfahrungen im Finanz-, 
Haushalts-, Kaſſen⸗, Rechnungs- und Steuerweſen beſitzen. Anſtellung 
als Beamter auf Lebenszeit nach erfolgreichem Probedienſt. Beſoldung 
nach Gr. A 4c? (2800-5000 %, ungekürzt), Ortsklaſſe B. Bewerbungen 
mit Lichtbild und den vorgeſchriebenen Unterlagen erbeten. Angabe, wann 
früheſtens der Dienſtantritt erfolgen kann. 
Sondershauſen, den 10. Februar 1939. 


Der Erſte Bürgermeiſter. 


An der Städt. Mittelſchule 
Salmünſter, 


zum 1. 4. 1939 als grundſtändige 


ſechsklaſſige Anſtalt für Knaben und 
Mädchen vom Reichsreziehungs⸗ 
miniſter genehmigt, find die plan- 
mäßigen Stellen des 


Mittelſchulreltors 


(mit Lehrbefähigung in Fremd- 
ſprachen oder Naturwiſſenſchaften, 
Biologie uſw.), 


) 
zweier Mittelſchul⸗ 
lehrer, 
einer Mittelſchul⸗ 
lehrerin 


nach Möglichkeit zu Beginn des 
neuen Schuljahres zu beſetzen. Be- 
werbungen mit allen erforderlichen 
Unterlagen (Lichtbild) ſofort an den 
Unterzeichneten erbeten. 


Der Bürgermeiſter der Stadt 
Salmünſter, Kreis Schlüchtern, 
Regierungsbezirk Kaſſel. 


An der ſtädtiſchen vollausgebauten 
Berufsſchule ſind zu Oſtern 1939 
drei Planſtellen für 


Gewerbe⸗ 
oberlehrerinnen, 


und zwar zwei für Kochen und Haus- 
wirtſchaft u. eine mit Lehrbefähigung 
für Nadelarbeit, zu beſetzen. 

Außerdem wird für die zwei⸗ 
jährige Handelsſchule 


ein Rplom⸗Handels⸗ 
lehrer (in) 


geſucht. Beſoldung nach §9 GBG. 
Bewerbungen mit den erforder- 
lichen Unterlagen und Lichtbild 
umgehend erbeten an den 
Bürgermeiſter der Kreisſtadt 
Spremberg (Lauſitz). 


Bei der ſtädtiſchen Berufsſchule in 
Labiau (Reg.-Bez. Königsberg Pr) 
iſt zum 1. April 1939 die plan- 
mäßige Stelle einer 


Gewerbelehrerin 


für Hauswirtſchaft zu beſetzen. Orts- 
klaſſe B. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 
ſind ſofort einzureichen. 
Labiau, den 3. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter 
der Stadt Labiau. Lebrecht. 


Techniſche Lehrerin 


für Hauswirtſchaft, Nadolarbeit, 

Zeichnen und wenn möglich für 

Turnen zum 1. April 1939 für unſere 

ſtädt. höhere Mädchenſchule geſucht. 

Coesfeld (Weſtf.), 7. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bongardt. 
An der hieſigen Mittelſchule 
(Doppelanſtalt für Knaben und 


Mädchen) iſt die Stelle des 


Zeichenlehrers 


zu beſetzen. Bewerbungen mit den 
erforderlichen Unterlagen (Lichtbild) 
ſind ſofort zu richten an den 
Oberbürgermeiſter 
in Aſchersleben am Harz. 


Geſucht wird zum baldigen Eintritt für die Leitung der Ver⸗ 
waltungsabteilung eines Zuſammenſchluſſes der Ernährungs⸗ 
wirtſchaft — Körperſchaft des öffentlichen Rechtes — 


eine energiſche und zielbewußte 
Perſönlichleit 


mit nachweislichen Erfahrungen im Verwaltungsdienſt, ins- 
beſondere mit Kenntniſſen der kameraliſtiſchen und kaufmänniſchen 
Buchführung. Vergütung nach Gruppe II TO 

Angebote unter Beifügung des Lebenslaufes, der Zeugnis - 
abſchriften und eines Lichtbildes unter D 5946 an die Geſchäfts · 
ſtelle dieſes Blattes erbeten. N 


Bei der hieſigen Gemeindeverwaltung ſind infolge Eingemeindung 
zum 1. April 1939 folgende Angeſtelltenſtellen zu beſetzen: 


ein Verwaltungsangeſtellter 


für Bau- und Siedlungsſachen. Vergütung nach Gruppe VII TO. A. 


ein Verwaltungsangeſtellter 


für Erfaſſungsweſen und Wehrſteuerſachen. Vergütung nach Gr. VII TO. A. 


ein Kaſſenangeſtellter, 


Vergütung nach Gruppe VIII TO. A. 

Rangsdorf iſt Ortsklaſſe C, ein aufſtrebende Siedlungsgemeinde, Badeort 
und hat Vorortverkehr mit Berlin. Gelegenheit zum Beſuch der Verwaltungs ⸗ 
beamtenſchule in Berlin iſt gegeben. Bewerbungsgeſuche mit den üblichen 
Unterlagen ſowie Lichtbild an den Bürgermeiſter in Rangsdorf bei Berlin. 


Bei der Verwaltung der ſtädt. Gas-, Elektrizitäts- und Waſſer⸗ 
verſorgung Gevelsberg (Abgabe: ca. 15000000 ebm kWh) iſt ſofort die 


Stelle eines Buchhalters 


zu beſetzen. Gewünſcht wird eine Kraſt mit mehrjähriger erfolgreicher 
Tätigkeit in ähnlichen Betrieben, die mit Bilanz- und Abſchlußtechnik 
vertraut iſt. Vergütung erfolgt nach Gruppe VIb der TO. A für 
Gefolgſchaftsmitglieder im öffentlichen Dienſt. 

Bewerbungen mit handſchriftlichem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Nachweis der ariſchen Abſtammung ſind baldigſt einzureichen. 


Städtiſches Betriebsamt, Gevelsberg (Weſtfalen). 


Re stelle eines Stadtoberinſpektors 


ls Leiter der Finanzverwaltung iſt demnächſt zu beſetzen. 
Beſoldung nach Gruppe A 4b, Ortsklaſſe B. Probedienſtzeit 3 Monate. 
Es kommt nur eine tüchtige und gewandte Kraft in Frage, die über 
praktiſche Erfahrungen im Finanz-, Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen der 
Gemeinden verfügt. Bewerbungen mit vollſtändigen Unterlagen (auch 
Lichtbild und dem Nachweis der beiden Verwaltungsprüfungen ſind bis 
zum 1. März 1939 einzureichen an den 


Bürgermeifter in Bernau bei Berlin. 
LLL 


In Berliner Vorortgemeinde Michendorf, Kreis Zauch⸗ Belzig 
(2500 Einwohner, Ortsklaſſe C), iſt zum 1. März 1939 die Stelle 
eines Verwaltungsangeſtellten als 


Haupt⸗ und Steuerbuchhalter 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe VII TO. A. Gründliche Ausbildung 
im kommunalen Verwaltungs dienſt, insbeſondere praktiſche Erfahrungen 
im Steuer- und Kaſſenweſen iſt Bedingung. Die Möglichkeit zum Beſuch 
der Verwaltungsſchule iſt gegeben. Bewerbungsgeſuche mit den er⸗ 
forderlichen Unterlagen ſind an den Unterzeichneten einzureichen. 


Michendorf (Mart), 27. Januar 1939. der Bürgermeiſter. 


Großbank⸗Filiale in ſchön gelegener Stadt des Thüringer Waldes | 


ſucht zum baldigen Eintritt, ſpäteſtens 1. April dieſes Jahres, 


zwei Gtenotypiſtinnen 
bzw. Buchhalterinnen. 


Handſchriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und Angabe 
der Gehaltsanſprüche unter J 3826 an die Geſchäftsſtelle d. Bl. 


Die Stadt Halberſtadt Garz) beabſichtigt, die nachgenannten 
freien Stellen baldigſt zu beſetzen: 


I. Martineum, Oberſchule für Jungen: 


a) 1 Studienrat für Geſchichte und Deutſch, Oberſtufe, Neben . 


fächer beliebig, 

b) 1 Studienrat für 15 one 8 e 
5 rſtufe, an 

3 1 Studienrat uc ber nch Bedingung 


erwünſcht, aber nicht Bedingung, 


d) 1 Studienrat 1 a Phyſik, Chemie und Biologie, 
e) 1 Studienrat für Zeichnen, Kunſt⸗ und Werkunterricht. 


Für zwei Stellen iſt ferner die Lehrbefähigung für Leibeserziehung 
erwünſcht, aber nicht Bedingung. 


II. Jaiſerin Auguste Bittoria echule⸗ i 15 1 
‚ u, erſtufe, eben- 
„1 Studienrat 0 verein, 


fächer beliebig, 
b) 1 Studienrat für English De: ae Nebenfücher 
für Engliſch, Deutſch, erſtufe, Nebenfächer 
1 Studienra BEE, denne Hehn, Wade 
ür Ge e, Deutſch, Oberſtufe, Nebenfächer 
o 1 Studienrat e , game du, an 
ür Biologie, emie, erſtufe, Mathe · 
e) 1 Studienrätin matik. Leibeserziehung erwünſcht, aber 
nicht Bedingung. 
Bewerber, die gebeten werden, genau die Stellen zu bezeichnen, um 
die fie ſich bewerben, müſſen Gewähr dafür bieten, daß fie jederzeit rück · 
haltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintreten. Bewerbungen mit 
ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabſchriften, den 
Nachweiſen der ariſchen Abſtammung (im Falle der Verheiratung auch 
für die Ehefrau) und den Nachweiſen der bisherigen Betätigung in der 
NSDAP. und ihren Gliederungen find dem Unterzeichneten umgehend 
einzureichen. Die politiſche Zuverläſſigkeitserklärung iſt von der zuſtändigen 
Kreisleitung der NSDAP. zur unmittelbaren Einſendung an mich anzu⸗ 
fordern. Meldeſchluß am 10. März 1939. Perſönliche Vorſtellungen 
ohne beſondere Aufforderungen ſind zwecklos. 
Halberſtadt (Harz), den 11. Februar 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Für die Heime der Stiftung Deutſche Landerziehungsheime Hermann— 
Lietz⸗Schule werden für ſofort oder ſpäter 


Studienaſſeſſoren (innen) bzw. Mittelſchullehrer 


geſucht für: 1. Biologie und Naturwiſſenſchaften, 

2: Mathematik und Phyſik, 

3. Latein, 

4. Franzöſiſch / Engliſch, 

5. Deutſch und Geſchichte, 

6. Zeichnen. 
Bezahlung nach ſtaatlichen Grundſätzen; gegebenenfalls auch Möglichkeit 
zur Heirat. Beurlaubungen aus dem öffentlichen Schuldienſt an die 
Landerziehungsheime iſt möglich. Auch Referendare können nach den 
amtlichen Beſtimmungen einen Teil ihrer Referendarzeit in den Land- 
erziehungsheimen verbringen. Bewerber, die Freude an erzieheriſcher 
Arbeit und dem Gemeinſchaftsleben haben, mögen Lebenslauf, Lichtbild 
und Zeugnisabſchriften einſenden an 


Dr. Andreeſen, Schloß Vieberſtein (Kreis Fulda). 


An der Städtiſchen Oberſchule für Jungen in Datteln iſt zum 
1. April 1939 die Stelle eines 


Studienrats 


zu beſetzen. Erforderliche Lehrbefähigung: Latein I, erwünſcht daneben 
Deutſch und Geſchichte oder Leibesübungen. Die Anſtalt iſt als Vollanſtalt 
genehmigt. Oſtern 1939 wird Klaſſe 7 eingerichtet, Oſtern 1940 Klaſſe 8. 
Die Stadt (20000 Einwohner) liegt am Nordrande des Induſtrie⸗ 
gebietes und hat rein ländliches Hinterland. 
Bewerbungen in der üblichen Form bis zum 15. März 1939 an den 


Bürgermeifter der Stadt Datteln (Weſtfalen). 


An der Städtiſchen Mittelſchule Pr. Eylau (Dftpr.) find voraus- 


ſichtlich zum 1. April 1939 folgende Stellen zu beſetzen: 


eine Mittelſchullehrerſtelle an daes 
eine Mittelſchullehrerſtelle an Sa 


Bevorzugt werden Bewerber, die außerdem die Befähigung zur 
Erteilung des Unterrichts in Leibesübungen, Zeichnen oder Muſik nach⸗ 
weiſen. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſind an den Unter⸗ 
zeichneten zu richten. Der Bürgermeifter. 


zu beſetzen. Vorausſetzung: 
möglichſt langjährige Erfahrung 
und Finanzweſen. 


einzureichen. 


Die Stelle des 


Kaſſenverwalters 


(Leiter d. Gemeinde⸗ u. Gaswerfs- 
kaſſe) iſt ab 1. April 1939 neu zu 
beſetzen. Beſoldung nach Gr. VIb 
TO. A (Gr. 7 Pr AT.) u. 80 u. 40 %% 
— 120 3% jährl. Fehlgeld, Ortskl. B. 
Bewerber mit gründlichen prak⸗ 
tiſchen Erfahrungen im neuzeitlichen 
komm. Kaſſen⸗, Rechn.⸗ und Steuer- 
weſen, die ſelbſtändig eine Kaſſe 
leiten können und möglichſt die 
Verwalt⸗Prüfung abgelegt haben, 
werden um Einreichung der üblichen 
Unterlagen mit Lichtbild gebeten. 
Es handelt ſich um eine Dauerſtellung. 
Fallingboſtel iſt Kreisſitz, beliebter 
Luftkurort der Lüneburger Heide 
(Prov. Hannover), hat z. Z. rund 
2700 Einw. und iſt ſtark in der Auf⸗ 
wärtsentwicklung begriffen. 
Fallingboſtel, De 11. Febr. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Klamandt. 


Bei der Stadtverwaltung Schlochau 
(Reg.⸗Bezirk Schneidemühl) ſind 


zwei Stadt⸗ 
ſekretärſtellen 


von ſogleich zu beſetzen, und zwar 
eine Stelle des Leiters des Steuer ; 
büros, die andere des Kaſſierers der 
Kämmereikaſſe. Beſoldung nach 
Gruppe A7 a RBO. Schlochau hat 
6300 Einwohner und gehört zur 
Ortsklaſſe C. Probezeit ½ Jahr. 

Bewerber, welche die 1. Verwal ; 
tungsprüfung abgelegt haben und die 
Geeignetheit für die Verwaltung der 
Stellen nachweiſen können, wollen 
Bewerbungsgeſuche mit ſelbſtgeſchr. 
Lebenslauf, Zeugniſſen ſowie Licht⸗ 
bild und den Nachweis der ariſchen 
Abſtammung bis zum 25. Februar 
d. J. an den Unterzeichneten einreichen. 

Die Stellen find den Verſorgungs⸗ 
anwärtern vorbehalten. 

Der Bürgermeiſter 
der Kreisſtadt Schlochau. 
Wetzel. 


Für die Stadtkaſſe wird zu ſofort, 
ſpäteſtens zum 1. März 1939 ein 
gewandter, tüchtiger 


Kaſſenangeſtellter 


geſucht. Beſoldung nach Gr. VIII der 
TO. A. Bewerbungen mit den übl. 
Unterlagen ſind umgeh einzureichen. 
Neuſtadt⸗Glewe (Mecklenburg), 
den 11. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Neuwied (Rhein) iſt zum 1. 4. 1939 die 


Stelle eines Stadtoberinſpektors 


1. und 2. Verwaltungs prüfung, 
in der Allgemeinen Verwaltung 


Beſoldung erfolgt nach Gruppe 4b? der RBO. (Ortsklaſſe A). 
Nach Ablauf einer Probedienſtzeit von 6 Monaten erfolgt bei 
Bewährung Anſtellung als Beamter auf Lehenszeit. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften 
und Lichtbild ſind an den Bürgermeiſter der Stadt Neuwied 


Neuwied (Rhein), den 10. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Rofen- 
berg (Oberſchleſien) iſt die Stelle eines 


Stadtinſpektors, 


Beſoldung nach A 402 RBO., Orts · 
klaſſe C, zu beſetzen. Bedingung: 
Ablegung der 1. und 2. Verwaltungs- 
prüfung, gute Kenntniſſe und prakt. 
Tätigk. in der Kommunalverwaltung. 
Der Stelleninhaber ſoll insbeſondere 
das Rechnungsprüfungsamt und die 
Bearbeitung der die ſtädtiſchen Wirt⸗ 
ſchaftsbetriebe betreffenden Sachen 
übernehmen. Bei gleicher Befähigung 
werden Verſorgungsanwärter be⸗ 
vorzugt. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind bis 1. März 
1939 zu richten an den 


Bürgermeiſter 
der Stadt Rosenberg (Oberſchleſ.). 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


ſofort geſucht. Gute Vorbildung und 
gründliche Fachkenntniſſe erforder- 
lich. Arbeitsgebiet: Kaſſen⸗, Steuer; 
und Rechnungsweſen, fameral. u. 
kaufm. doppelte Buchführung. Ver⸗ 
gütung nach Gr. VII der TO. A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Ariernachweis, 
Lichtbild ſind ſofort einzureichen. 
Märkiſch⸗Friedland, 11. Febr. 39. 
Der Bürgermeiſter. 
Augspach. 


Bei der hieſigen Amtsverwaltung 
— Amtskaſſe — (rd. 8000 Seelen) 
iſt vom 1. April 1939 ab 


eine Angeſtelltenſtelle 
zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. V 
des Pr. Angeſt.⸗Tarifs, Ortskl. C. Be⸗ 
dingung: Ausreichende Kenntniſſe im 
gemeindlichen Kaſſenweſen. Bewer⸗ 
bungen mit allen erforderlichen Unter- 
lagen ſind zu richten an Herrn Amts⸗ 
bürgermeiſter in Sundern, Kreis 
Arnsberg (Weſtfalen). 


Wir ſuchen zum 1. April 1939 
1 jüngeren Sparkaſſen⸗ 


angeſtellten 
(auch weibl. Kraft) für Regiſtratur 
und Sekretariat. 
Bezahlung erfolgt nach Gruppe VIII 
der TO. A, Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild an die 


Städtiſche Sparkaſſe in Apolda. 


Das Landſchulheim Garenfeld (Oberfchule) über Schwerte (Ruhr) ſucht 
zu Oſtern wegen Eintritt der jetzigen Stelleninhaber in den Staatsdienſt 


drei tüchtige Lehrkräfte 


mit Luſt und Liebe zur Heimer ziehung. Lehrbefähigung: Mathematik, 
Phyſik, Chemie, Deutſch, Geſchichte, Erdkunde, Latein, Engliſch, in 
beliebiger Verbindung. Bewerbungen mit Lichtbild, ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf und Zeugniſſen an die Schulleitung. 


Für die e Neumarkt (Schleſien), die am 1. April 1939 
errichtet wird, werden geſucht 


1 ein Schulleiter, 
2. zwei Gewerbeoberlehrer metan- u. Baugewerbe), 
3 ein Hiplomhandelslehrer. 


Die Beſoldung erfolgt nach dem GBG. Anſtellung nach zu 
vereinbarender Probezeit. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, 
begl. Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung und der 
Zugehörigkeit zur NSDAP. oder deren Gliederungen find möglichſt bald 
an den Unterzeichneten zu richten. 

Neumarkt (Schleſien), den 7. Februar 1939. 

Der Landrat. von Schellwitz. 


An der Kreisberufsberufsſchule des Kreiſes Liebenwerda 
ſind ſofort oder zum 1. April 1939 folgende Stellen zu beſetzen: 


Fachvorſteherinnenſtelle 


für die haus wirtſchaftlich⸗gewerbliche Abteilung. Dienſitz Stadt 
Elſterwerda. Eigenes Gebäude und modern eingerichtete Küchen 
vorhanden. Sofortige Uebernahme in das planmäßige Dienft- 
verhältnis als Gewerbeoberlehrerin. Nach kurzer Probezeit plan- 
mäßige Anſtellung als Fachvorſteherin bei Bewährung. 


2 Gewerbeoberlehrer (metaugewerbe) 


Moderne Werkſtatteinrichtung vorhanden 
Die Kreisberufsſchule Liebenwerda hat z. Z. über 3000 Schüler und iſt 
im Aufbau begriffen. Tüchtige Fachkräfte, die an ſelbſtändiges Arbeiten 
gewöhnt ſind, wollen ſich möglichſt umgehend bewerben unter Beifügung 
der erforderlichen Unterlagen. 
Bad Liebenwerda, den 5. Februar 1939. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Yiplom-Handelslehrer (in) 


zum 1. April 1939 vorwiegend für betriebswirtſchaftliche Fächer geſucht. 
Nur Vormittagsunterricht, Ferien wie an öffentlichen Schulen. 


Dr. Zimmermannſche Privat⸗Handelsſchule, Koblenz (Rh.). 


Röhrig, Landrat. 


Provinzialverband Dit- 
preußen ſucht zum 1. 4. 1939 


Jugendleiterin und 


Wir ſuchen zu ae 858 
ür kunde, 
1 Lehrkraft Sache uns 
beliebige Verbindung, 


1 Lehrkraft für Mathematik 


ürtnerin u. Naturwiſſen⸗ 
Sindergürtn ſchaften (beide männlich od weibllich). 
mit Heimerfahrung für das Angebote mit Gehalts forderungen an 
Kindererholungsheim den Vorſtand der Höheren Privat- 


Cranz⸗Weſtend an derdſtſee. 
Sommerbetrieb von April — 
November. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen 
u. Lichtb. ſind zu richten a. d. 
Oberpräſidenten 
der Provinz Oſtpreußen 
(Verw. d. Provinzialverb.) 
Königsberg (Pr), 
Landeshaus. 
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ſchule in Sternberg (Mecklenburg). 


An der ſtädtiſchen Berufsſchule 
Donauwörth (Gewerbeſchule) iſt zu 
Beginn des Schuljahres 1939/40 
die Stelle eines 


eines Diplom⸗ 
Handelslehrers 


im Beamtenverhältnis zu beſetzen. 
Beſoldung nach Beſoldungsgruppe 
A 4a der Bayer. Beamtenbeſoldungs⸗ 
ordnung. Auswärts zugebrachte 
Dienſtzeiten können auf Beſoldung 
angerechnet werden. 
Bewerbungsgeſuche mit den all⸗ 
gemein üblichen Unterlagen und 


Zum 1. April d. J. wird für die 
neu zu errichtende Mittelſchule 


ein Mittelſchullehrer 


geſucht. Die Schule wird von Jahr 
zu Jahr weiter ausgebaut. Ueber- 


tragung des Leiterpoſtens ſpäter 

möglich. Bewerbungen mit den er- 

forderlichen Unterlagen find um- 

gehend einzureichen an den 
Bürgermeiſter 

der Kreisſtadt Groß⸗Wartenberg 

in Schleſien (Bezirk Breslau). 


Lichtbild ſind baldmöglichſt einzu⸗ 
ſenden an den Bürgermeiſter der 
Stadt Donauwörth. 
Donauwörth, d. 25. Januar 1939. 
Der Bürgermeiſter 
der Stadt Donauwörth: 
chöner. 


Beim ſtaatlichen Geſundheitsamt 
Annaberg (Erzgebirge) iſt zum 
1. April 1939 die Stelle einer ftaat- 
lich anerkannten 


Geſundheitspflegerin 


zu beſetzen. Dienſtlicher Wohnſitz 
Thum. Vergütung nach ATD. A 
Gruppe VII. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen an den 


Amtsarzt in Annaberg (Erzgeb. ). 


Das Staatliche Geſundheitsamt des 
Landkreiſes Cottbus in Cottbus 
ſucht für ſofort oder ſpäter 


Geſundheitspflegerin 


mit ſtaatlicher Anerkennung. Gehalt 
Gruppe VII TO. A. Angebote an das 
Geſundheitsamt. 


Zum 1. April d. J. wird ein 
bilanzſicherer 


Buchhalter 


für die Kaſſe des ſtädtiſchen Elek. 
trizitätswerks geſucht. Gefordert wird 
praktiſche Erfahrung auf dem Gebiete 
der ſtädtiſchen Verſorgungsbetriebe. 
Geboten wird Dauerſtellung. Beſol⸗ 
dung erfolgt nach Gruppe VII der 
TO. A. Bewerbungen mit den übl. 
Unterlagen ſofort erbeten. 
Burg auf Fehmarn, 11. 2. 1939. 
Bürgermeiſter. 


Bei der Amts verwaltung Korneli⸗ 
münſter ſind ſofort 


2 Angeſtelltenſtellen 


beſetzen: 

a) eine Stelle nach Gr. VIb TO. A. 
Bewerber muß Erfahrung und 
erfolgreiches ſelbſtänd. Arbeiten 
im Haushalts- und Rechnungs- 
weſen nachweiſen. 

eine Stelle nach Gr. VII TO. A. 
Bei dieſer Stelle handelt es ſich 
um die Bearbeitung von Polizei⸗ 
angelegenheiten (Erfaſſungsweſ., 
Meldeweſen, Wege- u. Fremden- 
polizei, Baupolizei). 

Für die erſte Stelle iſt die Ablegung 
der 2. Verwaltungsprüfung, für die 
zweite Stelle die Ablegung der 1. Ver⸗ 
waltungspüfung erwünſcht. 

Das Amt Kornelimünſter umfaßt 
rund 9000 Einwohner, gehört zur 
Ortsklaſſe B, 5% Sonderzuſchlag. 
Kornelimünſter iſt ein idylliſch ge⸗ 
legener Vorort der Stadt Aachen. 
Reichs und Straßenbahnverbindung 
zur Stadt. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind umgehend 
einzureichen. 

Kornelimünſter (Kreis Aachen), 

den 7. Februar 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Zum 1. April 1939 wird bei der 
hieſig. Stadtverwaltung ein tüchtiger 


Vermaltungsgehilfe 


geſucht. der mögl. in allen Zweigen 
der Verwaltung, beſonders aber im 
Polizei-, Standesamts- u. Kaſſen⸗ u. 
Rechnungsweſen ausgebildet iſt und 
ſelbſtändig arbeiten kann. Die Be- 
ſoldung erfolgt nach Gruppe VIII der 

O. A, bei Bewährung iſt höhere 
Beſoldung nach Gruppe VII der TO. A 
nicht ausgeſchloſſen. 

Bewerbungen ſind umgehend mit 
Lichtbild, Zeugnisabſchriften und 
Lebenslauf an den unterzeichneten 
Bürgermeiſter einzureichen. 

Bomſt, den 8. Februar 1939. 
Der Bürgermeifter der Grenzſtadt 
Bomſt, Gau Mark Brandenburg. 


b 


— 


BSBBBBRBEBBBBRBBBBERBBBREBEBBRRBBRBEBERBSBERBBRBBE 
Für die Hochbauabteilung des Stadtbauamtes wird ein jüngerer 


Diplomingenieur 


— 

| 

® 

— 

2 (Architekt) in ausbaufähiger Stellung mit kommunaler Bauerfahrung 
2 geſucht. Vergütung nach der Gr. II TO. A. Trennungsentſchädigung 
2 und Umzugskoſten werden nach ſtaatlichen Sätzen gewährt. Be- 
7 werbungen mitden üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnis⸗ 
— abſchriften, Lichtbild) werden umgehend erbeten. 

— 


Der Bürgermeiſter der Stadt des Kdß.⸗Wagens. 
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Bei der Stadtverwaltung Aſchersleben, Provinz Sachſen (32 000 Einwohner) 
iſt zur Unterſtützung und Vertretung des Stadtbaurates die Stelle eines 


Architekten 


zu beſetzen. Dem Stelleninhaber ſollen ins beſondere die Aufgaben der 
ſtädtebaulichen Planung und der Bauberatung übertragen werden. Verlangt 
wird abgeſchloſſene Hochſchulbildung (Diplomingenieur) und Verſtändnis 
für die Aufgaben des Städtebaues ſowie künſtleriſche Befähigung. Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe Ill der Tarifordnung A für die Gefolgſchaftsmitglieder 
des öffentlichen Dienſtes. Dem Stelleninhaber kann bei Bewährung 
Dauerſtellung geboten werden. Bewerbungen mit Lichtbild Lebenslauf und 
Zeugnisabſchriften ſind baldmöglichſt an den Unterzeichneten einzureichen. 
Aſchersleben, den 6. Februar 1939. 


der Oberbürgermeiſter. 
Beim Stadtbauamt der Stadt Guben (44000 Einwohner) iſt die Stelle eines 


11 [ it + chb möglichſt bald, ſpäteſtens jedoch 
au E ers für Ho au zum 1. April 1939, zur Durch; 
führung mehrere größerer Bauvorhaben zu beſetzen. Beſchäftigung erfolgt 
auf Privatdienſtvertrag. Vergütung nach Gruppe Va der TO. A, Ortskl. B. 
Verlangt werden die Abſchlußprüfung einer mittleren techn. Staats lehranſtalt, 
Erfahrungen im Entwurf leinſchl. Koſtenanſchlag), Bauleitung u. Abrechnung 
größerer Bauvorhaben, möglichſt auch langjährige Tätigkeit bei anderen 
Behörden in entſprechenden Stellnngen. Bewerbungen mit Lebensl., Lichtb., 
lückenloſen begl. Zeugnisabſchr., und Unterlagen über eigene Entwürfe ſind 
mögl. umgeh. einzureichen an den Oberbürgermeiſter der Stadt Guben. 


Ein Regierungsbaureferendar 
und ein Hochbautechniker 


für die Ausführung von Univerſitäts bauten baldigſt 


geſucht. Beſoldung des Referendars nach den amtl. 
Beſtimmungen, des Technikers je nach Leiſtung 
(Gruppe VI bzw. V TO. A). Bewerbungen mit Lebensl., 
Lichtbild, Angaben über ariſche Abſtammung uſw. an 


Staatshochbauamt J, Kiel, Fleckenſtraße 20. 


Beim Bauamt der Stadt Weißwaſſer (Oberlauſitz), Hauptſitz der 
Deutſchen Glasinduſtrie, 15000 Einwohner, Ortsklaſſe B, D-Zug⸗Halteſtelle 
der Berlin — Görlitz Hirſchberger Eiſenbahn und Ausgangspunkt der Bahnen 
nach Muskau, Teuplitz, Sommerfeld und nach Forſt, Guben, iſt ſofort die 


Stelle eines Obertechnilers 


(Hochbautechniker, Sachbearbeiter der Baupolizei) zu beſetzen. Vergütung 
nach Gruppe VIa bzw. Va der Tarifordnung A für Gefolgſchafts mitglieder 
im öffentlichen Dienſt. (Endgehalt monatlich 387,23 3%.) Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften und Nachweis der deutſch⸗ 
blütigen Abſtammung bis zum 20. Februar 1939 an 

Bürgermeifter der Stadt Weißwaſſer (dberlauſitz). 


Stadtbauoberinſpektor 


als Dienſtſtellenleiter des Hochbauamtes geſucht. Gruppe 3 c Thür. Be⸗ 
ſoldungsordnung (Grundgehalt 3600—5800 %). Verlangt abgeſchloſſene 
mittlere Fachſchulbildung und mehrjährige Bewährung im Gemeindedienſt. 
Altenburg hat 44200 Einwohner und iſt in Ortsklaſſe B eingeſtuft. 
Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf und den erforderlichen 
Unterlagen erbeten. 
Altenburg (Thüringen), den 10. Februar 1939. 


der Oberbürgermeiſter. 


An der Oſtpreußiſchen Mäd⸗ 
chengewerbeſchule iſt z. 1. April 
1939 die Stelle der 


Heimleiterin 


neu zu beſetzen. Bewerbe⸗ 
rinnen, die Haushaltspflegerin, 
Jugendleiterin ſind oder eine 
andere für die Aufgaben der 
Heimleiterin geeignete Vorbil⸗ 
dung haben, wollen ihre Ge⸗ 
ſuche mit handgeſchriebenem 
Lebenslauf, beglaubigten Zeug- 
nisabſchriften und Lichtbild 
einreichen an den 
Oberbürgermeiſter 

der Stadt Königsberg (Pr). 


An der Kreisberufsſchule Barten- 
ſtein (Oſtpr.) — Abteilung Friedland 
(Oſtpr.) — ſind ab ſofort folgende 
Planſtellen zu beſetzen: 


ein Gewerbeoberlehrer 


für das Metallgewerbe, 


ein Gewerbeoberlehrer 


für das Holz⸗ und Baugewerbe. 

Die Beſoldung erfolgt nach GBG. 
Gruppe 3, in beſonderen Fällen 
wird ein Beſoldungszuſchuß gewährt. 
Feſte Anſtellung erfolgt in ſpäteſtens 
3 Monaten oder gegebenenfalls ſo - 
fort. Umzugskoſten werden erſtattet. 
Es beſteht dauernd die Möglichkeit, 
bezahlte Ueberſtunden zu geben. Der 
Unterricht iſt in Friedland und nur 
in aufſteigenden Fachklaſſen zu er⸗ 
teilen. Für den geſamten Unterricht 
ſteht ein neues, modern eingerichtetes 
Berufs ſchulgebände (Baujahr 1938) 
mit Holz: und Metallwerkſtätten 
uſw. zur Verfügung. 

Friedland iſt landſchaftlich ſchön 
gelegen, mit Strandbad und idealem 
Waſſerſportplatz. 5000 Einwohner, 
Oberſchule für Jungen und Mädchen. 
Eine Stunde von Königsberg (Pr). 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugniſſen über Ausbildung, Praxis 
und Unterrichts fähigkeit, Lichtb. uſw. 
ſind ſofort zu richten an 

Landrat und Vorſitzenden 
des Kreisausſchuſſes Bartenitein 
(Oſtpreußen). Dr. Wever. 

Bartenſtein (Oſtpr.), 6. 2. 1939. 


Zum 1. April ſuche ich für mein 
ſtaatlich genehmigtes Töchterheim 
eine jüngere techniſche 


Lehrerin 


für Kochen und Handarbeiten, 
Schneidern. Dem Angebot ſind 
Lebensl., Zeugn. u. Bild beizufügen. 
Töchterheim Haus Gudrun, 
Wernigerode (Harz). 


Die Bewerbungsunterlagen 
(Zeugnisse, Bild, Musterarbeiten 
usw.) sind Eigentum der Be 
werber. Die ausschreibenden Be- 
hörden werden gebeten, diese 
Unterlagen stets baldmöglichst 
an die Einsender zurückzugeben. 
wenn die Entscheidung gefallen 
ist, welcher Bewerber für die 
Besetzung der ausgeschriebenen 
Stelle in Aussicht genommen ist. 


SV BE 


Für das Stadtbauamt wird für 
ſofort, ſpäteſtens zum 1. April 1939, 


ein Bautechniker 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung, 
politiſch zuverläſſig und ariſcher Ab⸗ 
ſtammung, in Dauerſtellung geſucht. 
Beſoldung nach Verg.⸗Gruppe VI 
bis V der Tarifordnung A für Ge⸗ 
folgſchaftsmitglieder im öffentlichen 
Dienft, Ortsklaſſe B. Bewerbung 
mit Lebenslauf und Zeugnisabſchr. 
umgehend erbeten an den 

Bürgermeifter der Stadt Torgau. 


2 Hochbautechniler 


mit abgeſchloſſener techniſcher Mittel⸗ 
ſchulbildung für die laufenden 
Dienſtgeſchäfte 

a) bei der Planungs-, 

b) „ „ Baupoltzeiabteilung 
des Kreisbauamtes ſofort geſucht. 
Mehrjährige Praxis u. zeichneriſche 
Fertigkeit Bedingung. Vergütung 
nach Gruppe Vla oder Va der Tarif. 
ordnung A. Bei Bewährung iſt 
ſpätere Uebernahme in das Beamten ; 
verhältnis nicht ausgeſchloſſen. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrie⸗ 
benem Lebenslauf, Lichtbild, Zeug⸗ 
nisabſchriften und den für die An⸗ 
ſtellung bei Behörden erforderlichen 
Unterlagen ſowie Angabe des 
früheſten Eintrittstermins erbittet 


f Der Landrat 
des Kreiſes Büren (Weſtfalen). 


0o9080800808888808088008990® 
In der hieſigen Vermeſſungs 
abteilung iſt die Stelle eines 


Vermeſſungstechnikers 


ſofort zu beſetzen. Die Bezahlung 
erfolgt nach der Vergütungsgr. VII 
bzw. VIa der Tarifordnung A für 
Gefolgſchaftsmitglieder im öffentl. 
Dienſt. Jüngere gepr. Vermeſſungs⸗ 
techniker wollen ihre Bewerbung mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Licht⸗ 
bild, Abſtammungsnachweis und 
kleiner Probezeichnung einreichen. 
Cottbus, den 3. Februar 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 
000098989009008090890 09000 0 


Für das Kreiswieſenbauamt Raſten ; 
burg werden geſucht: 


2 Kulturbautechniker 
od. Kulturbaumeiſter, 
1 Zeichner. 


Beſoldung erfolgt nach der TO. A. 
Bewerbungsgeſuche unter Angabe der 
Gehaltsanſprüche und Beifügung von 
Lebenslauf, begl. Zeugnisabſchriften, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
uſw. find unter gleichzeitiger An⸗ 
gabe des früheſten Antrittstermins 
zu richten an 

Kreisausſchuß Raftenburg, Dftpr. 


2 erfahrene 
Hochbautechniler 


in Dauerſtellung für Baupolizei und 
Entwurfs bearbeitungen zum 1. April 
1939 geſucht. Beſoldung nach Gr. Va 
der TO. A. Bewerbungen mit Le⸗ 
benslauf, Zeugnisabſchriften, Nach⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung und 
der politiſchen Zuverläſſigkeit ein- 
zuſenden an das 


Staatshochbauamt in Stendal. 


Befähigung geſucht. 


lauf, Lichtbild, Aus bildungs⸗ 
Skizzen ſofort erbeten an 


Zu baldigem Eintritt wird für das Stadtbauamt ein junger 


Hoch⸗ oder Tiefbautechniker 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung (HT B.) und guter zeichneriſcher 
Arbeitsgebiet: 
Straßenbau, Schulneubau, Planungs- und Siedlungsaufgaben. 
Beſoldung nach der TO. A. Bewerbungen mit kurzem Lebens- 


Bürgermeiſter in Ragnit (Oſtpreußen). 


Waſſerwerkserweiterung, 


und Tätigkeitanachweis ſowie 


Tiefbautechniler, 


der gute Erfahrungen im neuzeitlichen 
Straßen und Brückenbau nad) 
weiſen kann, für Büro und Außen- 
dienſt für längere Beſchäftigungszeit 
zum ſofortigen Dienſtantritt geſucht. 
Bezahlung erfolgt nach der TO. A. 
Bewerbungsunterlagen ſind zu 
richten an folgende Anſchrift: 
g Der Leiter des 
Landesſtraßenbauamtes Oppeln, 
Blücherſtraße 6. 


Für das Kreisbauamt hier wird ein 


Tiefbautechniker 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
und guten praktiſchen Erfahrungen, 
insbeſondere in Waſſerverſorgungs⸗ 
anlagen geſucht. Beſoldung nach 
Gruppe Va der Tarifordnung A 
(Ortsklaſſe B). Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen, Lichtbild 
und Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung ſind zu richten an den 
Kreisausſchuß 
in Bitburg (Bez. Trier). 


Deichtechniker (auch penfionierter Beamter) 


für größeren Deichverband ſofort geſucht. 
anſprüchen wird erbeten unter J 2507 a. d. Geſchäftsſt. dieſ. Blattes. 
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Für das Stadtbauamt Idar-⸗Oberſtein 
werden geſucht: 


ein Hochbautechniker, 
ein Tiefbautechniler. 


Bewerbungen mit ausführlichem 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis - 
abſchriften, Lichtbild und ſonſtigen 
Unterlagen find unter Angabe der 
Gehaltsanſprüche bis ſpäteſtens 
1. März einzureichen. 

Idar⸗Oberſtein, 10. Februar 1939. 

Der Stadtbürgermeiſter. 


2 Tieſbautechniler 
Kulturbautechniler 


mit Erfahrung im Straßenbau ſofort 
bzw. zum 1. April 1939 geſucht. 
Bezahlung erfolgt nach Gruppe Vla 
bzw. Va der TO. A, Reiſekoſten⸗ 
vergütung nach ſtaatl. Grundſätzen. 
Dauerſtellung. 

Bewerbungen ſind zu richten an den 


Meckl. Landrat des Kreiſes 
Schönberg (Mecklenburg), 
Abteilung Tiefbau. 


Angabe von Gehalts- 


Bei der hieſigen Kreisverwaltung (Ortsklaſſe 8) find zum 1. April 
dieſes Jahres folgende Stellen zu beſetzen: 


1. die Stelle eines Kreiskulturbaumeiſters 


(Kulturbautechnikers) als Beamtenſtelle. 


der Gruppe Ab? der RB0O., 


2. eine Angeſtelltenſtelle 
a eine Angeſtelltenſtelle 


Beſoldung nach 


für das Gemeindeprüfungsamt, 
Vergütung nach TO. A VII, 
für das Perſonalbüro, Ver⸗ 
gütung nach TO. A VIII. 


Es kommen nur ſolche Bewerber in Frage, 

a) für das Kreiskulturbauamt, die ihre Befähigung zur 
Leitung des neu einzurichtenden Kreiskulturbauamts und ihre 
vorgeſchriebene Ausbildung nachweiſen können; 

d) für das Gemeindeprüfungsamt, die über ausreichende 
Kenntniſſe und praktiſche Erfahrungen auf finanzwirtſchaftlichem 
Gebiete, insbeſondere im Haushalts- und Steuerweſen verfügen 
und die 1. Verwaltungsprüfung mit Erfolg abgelegt haben; 

c) für die Perſonalabteilung, die in allgemeinen Ver⸗ 
waltungs-, insbeſondere Krankenhaus⸗ Angelegenheiten Erfahrung 


bei 


itzen. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis- 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis der ariſchen Abſtammung ſind 


umgehend einzureichen. 


Wernigerode, den 6. Februar 1939. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
gez. von Stoſch. 


Studienaſſeſſorin 


zum baldmöglichſten Antritt für 
private, ſtaatlich anerkannte Ober- 
ſchule für Mädchen, hausw. Form, 
mit Internat, mit Fakultas in 
Deutſch, Geſchichte, erwünſcht 
evang. Religion oder beliebiges 
anderes Fach, geſucht. Bewer 
bungen mit Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Gehaltsanſprüchen 
bei vollſt. freien Kaſſen uſw. 
umgehend erbeten an die 

Leiterin der Dreyſcharff'ſchen 
Lehrinſtitute Gernrode (Harz). 


Erfahrener Hauslehrer 


für Oberſchule U Ill mit nur guten 
Zeugniſſen zu ſofort geſucht. 
Bild, Lebenslauf, Gehaltsanſprüche 
erbittet Graf Reinhard zu Stolberg ⸗ 
Wernigerode, Dönhofſtädt (Oſtpr.) 


Suche zu ſofort 


eine Lehrkraft 


für meine 5 Kinder zur Beauf- 
ſichtigung der Schularbeiten und 
bis Oſtern Nachhilfeſtunde einer 
12 jährigen. Bei gegenfettiigem Ver- 
ſtändnis Dauerſtelle. Engliſche Kennt⸗ 
niſſe erforderlich. Angebote mit Bild, 
Zeugniſſen und Gehaltsforderung 
zu ſenden an: Fr Bertha Werner, 
Wendelſtorf, Poſt Schwerin ⸗Land 
(Mecklenburg). 


Hauslehrer 


zum April geſucht für Sextaner 
(mit Engliſch) und Mädel im 
zweit. Grundſchuljahr aufs Land, 
Nähe Oſtſee. Bewerbungen mit 
Lichtbild und Zeugnisabſchriften 
erbeten an 

von Blanckenburg, Strachmin 

über Kolberg (Oſtſee). 


Hauslehrer 


für einen Knaben, 13 J. alt, Quinta - 
penſum Realſchule, zu Oſtern geſucht. 
Bewerbungen mit Bild, Zeugnis- 
abſchriften und Gehaltsanſprüchen 
erbeten. Finck, Domäne Vorland, 
Grimmen⸗Land. 


Suche zu Oſtern 


evang. Hauslehrerin 


zu zwei Mädchen, Klaſſe II und IV. 

Angebote mit Bild, Zeugniſſen 
und Gehaltsanſprüchen an Frau 
Hildebrand, geb. von Miquel, 
Repkow über Köslin (Pommern). 


Bei Bezug der Zeitung 
durch die Postämter 


wolle man Beschwerden über un- 
regelmäßige Lieferungen nur bei 
dem Postamt anbringen, bei 
dem die Bestellung erfolgte. Wir 
liefern die Zeitung rechtzeitig zur 
Beförderung auf, daher ist die 
Post zur pünktlichen Lieferung ver- 
pflichtet. Eine Mitteilung an uns ist 
zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts 
tun können. Nur der Empfänger der 
Zeitung ist zur Beschwerde berechtigt. 


Ein Vermeſſungs⸗ 
ingenieur, 


Vergütungsgruppe III TO. A, geſucht. 


Preußiſches Kanalbauamt 
Bernburg (Saale). 


Bei der Stadt Teterow (Meckl.), 
jetzt 8000 Einwohner, wird zu ſofort 


ein Hochbautechniker 


(Architekt) eingeſtellt. 

Für die Stelle wird außer der 
abgeſchloſſenen techniſchen Vor 
bildung reiche und mehrjährige Er⸗ 
fahrung im kommunalen techniſchen 
Dienſt und beſondere Kenntniſſe auf 
dem baupolizeil. Gebiete gefordert. 
Da der Stelleninhaber das geſamte 
Bauweſen in der Stadt zu leiten 
hat, iſt eine umſichtige und ziel⸗ 
bewußte Arbeitsweiſe Vorausſetzung. 

Die Vergütung erfolgt nach 
Gruppe 5a der TO. A. Bei Be- 
währung iſt die Uebernahme in das 
Beamtenverhältnis vorgeſehen. 

Bewerber, welche die genannten 
Vorausſetzungen erfüllen, werden 
aufgefordert, ihre Bewerbungsunter- 
lagen (Lebenslauf, bisherige Tätigkeit, 
Zeugniſſe, Lichtbild und polizeiliches 
Führungszeugnis) bis 10. März 1939 
an den Bürgermeiſter der Stadt 
Teterow einzureichen. 

Teterow (Meckl.), 13. 2. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei dem Stadtbauamt der Seehafen 
ſtadt Emden (Oſtfriesland) wird 
zum baldmöglichſten Dienſtantritt 


ein Tiefbautechniker, 


Beſoldung nach Gruppe Va der TO. A, 
geſucht. Bewerber müſſen abge⸗ 
ſchloſſene Baugewerksſchulbildung 
als Tiefbautechniker und praktiſche 
Erfahrung im Straßenbau, Kanali⸗ 
ſation und Waſſerverſorgung beſitzen. 
Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und An⸗ 
gabe, wann Dienftantritt ſpäteſtens 
erfolgen kann, find baldigſt 
einzureichen. 

Emden (Oſtfriesl.) den 7. 2. 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 
Renken. 


Bei der hieſigen Kreiskommunal⸗ 
verwaltung iſt die Stelle eines 


Hochbautechnilers 


ſofort zu beſetzen. Die Anſtellung 
erfolgt nach Privatdienſtvertrag. Die 
Beſoldung erfolgt nach Gruppe VIa 
bzw. Va, je nach Leiſtung und Vor⸗ 
bildung. Bewerbungen ſind bis zum 
28. Februar 1939 einzureichen. 
Schlochau, den 9. Februar 1939. 
Der Landrat als Leiter 
des Kreiskommunalverbandes. 


Angeſtellte 


zum ſofortigen Dienſtantritt geſucht. 
Erforderlich ſind eingehende Kennt⸗ 
niſſe von Geſetzen, Verwaltungs- 
vorſchriften und Tarifbeſtimmungen 
der Hochbauverwaltung. Vergütung 
erfolgt nach den maßgebenden Be⸗ 
ſtimmungen der TO. A. Bewerbungen 
mit Lebenslauf und Zeugniſſen ſind 
zu richten an das 


Preußiſche Staatshochbauamt II 
in Potsdam, Schwerifegerftraße 8. 


Beim Rechnungsprüfungsamt der Stadt Aſchersleben (32000 Ein- 
wohner) iſt die Stelle eines 


Bautechnikers 


baldmöglichſt zu beſetzen. Dem Stelleninhaber obliegt das ganze techniſche 
Prüfungsweſen. Verlangt wird daher abgeſchloſſene Baugewerksſchul⸗ 
bildung und längere praktiſche Erfahrung im Baudienſt bei Behörden. 
Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe Va TO. A. Es tft beabfichtigt, die 
Stelle ſpäter in eine Beamtenſtelle umzuwandeln. 

Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf und Zeugnisabſchriften ſind 
baldmöglichſt an den Unterzeichneten einzureichen. 


Der Oberbürgermeiſter. 
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Zu ſofort bzw. zum 1. April iſt in Körperſchaft des öffentlichen 
Rechts die Stelle eines 


Rechnungs⸗ und Kaſſenprüfers 


zu beſetzen. Bewerber mit gründlichen Kenntniſſen und langjährigen 
Erfahrungen im Haushalts-, Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen, die an jelb- 
ſtändiges Arbeiten gewöhnt ſind, wollen ſich melden. Ablegung der 
2. Verwaltungsprüfung iſt erwünſcht. Die Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe Vb TO. A. Reiſekoſten, Umzugskoſtenvergütung und Trennungs⸗ 
entſchädigung werden nach ſtaatlichen Sätzen gewährt. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild, Nachweis der ariſchen Abſtammung, ſind ſofort einzureichen an die 


Perſonalſtelle der Hauptvereinigung der deutſchen 
Fiſchwirtſchaft, Berlin W. 35, Matthäikirchplatz 9. 


— en nern 


Bei der Stadtverwaltung Velbert (Rheinland), zwiſchen Wuppertal 
und Eſſen gelegen, iſt ſofort 


eine Stadtinſpektorſtell 


zu beſetzen. Gefordert wird beſtandene 2. Verwaltungsprüfung und Ver⸗ 
waltungspraxis, insbeſondere auf dem Gebiete der kommunalen Polizei⸗ 
verwaltung. Anſtellung zunächſt als Beamter auf Widerruf. Probezeit 
6 Monate. Beſoldung nach Gruppe 42 der Reichs beſoldungsordnung. 

Bewerber, die die Gewähr dafür bieten, daß fie jederzeit rückhalt⸗ 
los für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintreten, wollen umgehend ihre 
Bewerbung mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften und dem Nachweis der ariſchen Abſtammung (ggf. auch 
der Ehefrau) einreichen. 

Velbert (Rheinland), den 8. Februar 1939. 


Der Bürgermeiſter. Dr. Tweer. 


Bei dem Kreisausſchuß 9 Pyritz iſt a . 5 Kechn eines 
Beamter des Rechnungs⸗ 
Kreisausſchuß⸗Inſpeltors prüfungsamtes) zu beſetzen. 
Gründl. Ausbildung im komm. Verw.⸗Dienſt, insbef. prakt. Erfahrung im 
Prüfungsweſen und der Nachweis über die abgelegte 2. Verw.⸗Prüf. ſind 
Bedingung. Bewerber, die bereits im Kreiswohlfahrtsamt gearbeitet 
haben und Verſ.⸗Anw. find, erhalten den Vorzug. Beſold.⸗Gruppe 42, 
Ortskl. B. Pyritz iſt eine ausgeſpr. Schulſtadt und hat ſowohl eine Ober⸗ 
ſchule für Knaben als auch eine Aufbauſchule für Mädchen. Die Bahn⸗ 
verbindungen zur Provinzialhauptſtadt Stettin ſind günſtig. Bewerbungen 
mit Lebensl., begl. Zeugnisabſchr., Lichtb., Nachw. der ar. Abſt. — bei 
Verheirateten auch für die Ehefrau — und Nachweis über die politiſche 

Zuverläſſigkeit ſind umgehend einzureichen. 

Pyritz, den 7. Februar 1938. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Pyritz. Dr. Delbring. 


Bei der Stadtverwaltung Rheine Illnmnnn 


(Weſtfalen) ſind zum 1. April 1939 


2 Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe B. 

Es kommen nur Bewerber in 
Frage, die im Gemeindeverwaltungs ; 
dienſt gut durchgebildet ſind und die 
erſte Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben. Nach abgelegter zweiter Ver⸗ 
waltungsprüfung kann die Ueber⸗ 
führung nach Gr. VI TO. A erfolgen. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild ſind ſofort an den Unter⸗ 
zeichneten einzureichen. 

Rheine (Weſtf.), 7. Februar 1939. 

Der Erſte Bürgermeiſter. 


Beim Stadtbauamt iſt die Stelle 


eines Büroangeſtellten 


der Vergütungsgruppe VIII TO. A zu 
beſetzen Bewerbungen umgeh. an den 
Oberbürgermeiſter d. Stadt Celle. 
IIIA 


Stadtverwaltung Rees (Niederrhein) 
ſucht einen 


Verwaltungsgehilfen 
mit I oder II. Prüfung, Beſoldung 
nach TO. A. Vergütungsgruppe VII 
bzw. VI. Eintritt ſofort oder nach 
Vereinbarung. 

Rees (Niederrh.), d. 6. Febr. 1939. 
Der Bärgermeiſter der Stadt Rees. 


— .. ̃ s a 
An der Stift Keppelſchen Erziehungs⸗ 
und Schulanſtalt, Oberſchule für 
Mädchen haus wirtſchaftliche Form, 
iſt am 1. 4. 1939 die Stelle eines 


Studienrats 


mit den Fächern Religion und 
Deutſch zu beſetzen. 

Bewerbungen, auch von Studien- 
aſſeſſoren der Anwärterliſte, mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild werden erbeten an die 
Stift Keppelſche Erziehungs⸗ und 
Schulanſtalt, Stift Keppel, Kreis 
Siegen (Weſtfalen). 


Die Oberſtudiendirektorin. 


St d Ni für Deutſch, Geſch. 
u * + (Latein) und Biol., 
Chemie (Turnen) für Oſtern 1939 ge- 
ſucht. Angebote mit Zeugnisabſchr., 
Lebensl., Lichtbild und Gehaltsanſpr. 
erbeten an Butterſche priv. höh. Lehr⸗ 
anſtalt, Hirſchberg (Rieſengebirge). 


Für Schulgruppe in linksrhein. 
ſchöngel. Kleinſtadt (14 Schüler, Kn. u. 
M., nur Kl. Ju. II) wird zum 1. April 


Studienaſſeſſor (in) 


geſucht. Bewerber (in) muß ſämtliche 
Unterrichtsfächer übernehmen mit 
Ausnahme von Relig., Biol., Zeichn., 
Muſik, Turnen. Letzteres allerdings 
ſehr erwünſcht. 28 Std. Selbſtändige 
Stellung. Bewerbungen mit Lichtbild 
u. Gehaltsanſprüchen unter 60 3815 
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


Zu Oſtern wird 


eine Gewerbe⸗ 
oder techn. Lehrerin 


für Hauswirtſchaft 
geſucht. Ausführliche Bewerbungen 
mit Lichtbild u. Gehalts anſprüchen an 
Haushaltungsſchule 
Dr. Marie Voigt, Erfurt. 


Als Erzieher und zur Beaufſichtigung 
der Schularbeiten unſerer Schüler 
ſuchen wir für 15. April 1939 eine 


Lehrkraft 


mit guten Kenntniſſen in Latein, 
Engliſch und Mathematik. Lehr- 
berechtigung nicht erforderderlich. 
Anerbieten mit Lebenslauf, Zeug⸗ 
niſſen und Bild erbeten an das 


Pädagogium zu Glauchau. 


Gartenbaulehrerin 
für großen Schulgarten einer 
Städtiſchen Haushaltungsſchule 
ſofort geſucht. Meldungen unter 
2 U 2740 an die Geſchäftsſt. d. Bl. 


Ein Hauslehrer 
oder Lehrerin 


zu ſofort für 13 jährigen Schüler in 
Deutſch und Engliſch zur Aufnahme 


für die Quinta geſucht. Honorar 
120 K, monatlich bei freier Ver- 
pflegung und Wohnung im Hauſe. 
Eilangebote an 


F. Thiele, 
Steinhude am Meer, Nr. 358. 


Beim Stadtbauamt Trebnitz (Schl.) 
iſt zum 1. April 1939 die Stelle eines 


Hochbautechnilers 


zu beſetzen. (Dauerſtelle.) Der 
Bewerber muß im Zeichnen, Ber- 
anſchlagen, Entwerfen und in der 
Statik gewandt und auch mit 
ſonſtigen Büroarbeiten ſowie Plan- 
zeichnen vertraut ſein. Vergütung 
nach Gruppe 6a der TO. A. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrie⸗ 
benem Lebenslauf, beglaub. Zeug⸗ 
nisabſchriften, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung und Lichtbild ſind zu 
richten an das Stadtbauamt in 
Trebnitz (Schleſien). 
Trebnitz (Schleſ.), 2. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Papen⸗ 
burg iſt ſofort die Stelle eines 


Bauoberſekretäts 


mit einem Beamten zu beſetzen. Die 
Beſoldung erfolgt nach Gruppe A5 b 
mit Aufrückungs möglichkeit nach 
Gr. A4 e. Es werden Kenntniſſe 
auf dem Gebiete des Hoch⸗ und 
Tiefbaues und eine mehrjährige 
Erfahrung auf ſtädt. oder ſtaatlichen 
Bauämtern verlangt. Bewerber mit 
abgeſchloſſener Fachſchulbildung er- 
halten den Vorzug. Die Bewerber 
müſſen die Vorausſetzungen des 
Deutſchen Beamtengeſetzes für die 
Anſtellung als Beamter erfüllen. 
Die Bewerbungen mit den erforder- 
lichen Unterlagen find an den Unter- 
zeichneten einzureichen. 

Papenburg (Ems), den 7. 2. 1939. 
Der Bürgermeiſter. Janſſen. 


Bei der Stadtverwaltung Idar⸗ 
Oberſtein ſollen nachſtehende An- 
geſtelltenſtellen beſetzt werden: 


eine Kaſſen⸗ 
angeſtelltenſtelle 


eine Berwaltungs- 
gehilfenſtelle 


bei der Polizeiverwaltung, 
eine Verwaltungs⸗ 
gehilfenſtelle 


beim Standesamt. 

Vergütung nach Gruppe VIII TO. A, 
bei abgelegter I. Verwaltungsprüfung 
nach VII TO. A. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lichtbild und ſonſtigen 
Unterlagen ſind bis zum 1. März 1939 
einzureichen. Verſorgungsanwärter 
und alte Parteigenoſſen erhalten bei 
gleicher Befähigung den Vorzug. 

Idar⸗Oberſtein, 10. Februar 1939. 

Der Stadtbürgermeiſter. 


Jüngerer Kaſſengehilfe 
zum 1. April 1939 für die hieſige 
Gemeindekaſſe (ca. 3000 Einwohner) 
geſucht. Bewerber muß mit allen 
Kaſſengeſchäften vertraut ſein, mögl. 
Erfahrungen in Durchſchreibbuch⸗ 
führung und Intereſſe an ihrer Ein- 
richtung haben. Beſoldung nach 
Gruppe VIII bzw. VII der TO. A. 
Schenefeld (Kreis Pinneberg) 
über Hamburg ⸗Blankeneſe, 

den 7. Februar 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
Ramcke 
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Infolge Einberufung zweier An- 
1 zum Arbeitsdienſt ſuchen wir 
für unſere Hauptſtelle einen 


Angeſtellten 


mit guten Fachkenntniſſen.. Ver · 

gütung nach Gruppe VII der 

Allgemeinen TO. A, entf. VIb bei 

Ablegung der Prüfung. Deal B 
2. einen jüngeren 


Angeſtellten 


für unſere Hauptzweigſtelle 
Wendelſt in mit einem Einlagen - 
beſtand von über 1 Million Reichs⸗ 
mark Vergütung nach Gr. VIII 
der Allgem. TO. A. Ortsklaſſe D. 
Wendelſtein liegt 7 km von 
Nürnberg entfernt. 
Bewerbungen mit den üblichen Unter- 
lagen und Lichtbild umgeh. erbeten an 
Bezirksſparkaſſe Schwabach. 
oe, 908900000 0 


Wir ſuchen zum 1. April 1939 einen 


jüngeren Angeſtellten 


für unſere Sparkaſſe, und einen 


jüngeren Angeſtellten 


für unſere Stadthauptkaſſe. Die Ber- 
gütung erfolgt für beide Stellen nach 
Gruppe VI des PrAT., Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit denüblichen Unter- 
lagen erbeten an die 
Verwaltung der Städt. Kaſſen 
zu Maſſow (Bezirk Stettin). 


Bei der hieſigen Verwaltung wird 
zum 1. April 1939 ein im kom- 
munalen Kaſſen⸗ und Rechnungs⸗ 
weſen möglichſt erfahrener 


geſucht, der auch Schreibmaſchine 
ſchreiben kann. Vergütung nach 
Gruppe VII TO. A. Bewerber mit 
abgelegter 1. Verwaltungsprüfung 
werden bevorzugt. Erfahrungen in 
Maſchinenbuchhaltung erwünſcht. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, beglaubigten Zeugnisab⸗ 
ſchriften, Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung (ggf. auch für die 
Ehefrau) und der nationalen Zu⸗ 
verläſſigkeit an den Unterzeichneten 
erbeten. 
Altenburg (Thür.), d. 2. Febr. 39. 
Der Landrat. Wagner. 


Geſucht wird für das Steueramt 
ſofort ein tüchtiger 


Angeſtellter. 


Gründliche Kenntniſſe im geſamten 
Gemeinde⸗Steuerweſen erforderlich. 
Beſoldung nach Gruppe VIII TO. A, 
Ortsklaſſe 8. Bewerber mit der 
1. Berwaltunysprüfung werden be; 
vorzugt. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind einzureichen 
bis zum 20. Febrar 1939 an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Brühl (Bezirk Köln). 


Angeſtellter 


für die Gemeinde- und Steuerkaſſe 
zu baldmöglichſtem Antritt geſucht. 
Bezahlung nach TO A, Gruppe VIII 
bzw. VII, je nach Aus- und Vor⸗ 
bildung. Graupa iſt eine aufblühende 
Gemeinde ohne jegliche Induſtrie in 
nächſter Nähe Dresdens und zählt 
3. Z. 2400 Einwohner. Bewerbungen 
mit handgeſchriebenem Lebenslauf, 
Lichtbild und Nachweiſen über bis⸗ 
herige Tätigkeit an den 

Bürgermeifter zu GraupalsSachſ.) 


Bei der Stadtverwaltung Demmin 
(Pommern), rund 16000 Einwohn., 
iſt die Stelle des hauptamtlichen 
Kaſſenverwalters, der dite Amts ; 
bezeichnung 


Stadtinſpektor 


führt, ſofort zu beſetzen. Die Be⸗ 
ſoldung erfolgt z. Z. nach Gr. A4 c? 
RB0., Ortsklaſſe B. Für die Stelle 
kommt nur ein tüchtiger, umſichtiger 
und organiſatoriſch begabter Kajjen- 
fachmann, der jahrelange praktiſche 
Erfahrungen nachweiſen kann, in 
Frage. Ablegung der 1. und 2. Ver⸗ 
waltungsprüfung Bedingung. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
begl. Zeugnisabſchriften und Licht. 
bild ſind umgehend einzureichen. 
Der Bürgermeiſter. 


Vom 1. 4. 1939 ab werden geſucht: 


1 Angeſtellter 


für die Steuerabteilung, 


1 Angeſtellter 


für das Kreisfürſorgeamt ein⸗ 
ſchließlich Jugendamt, 


1 Angeſtellter 


für das Gemeindeprüfungsamt. 
Beſoldung nur nach Leiſtung, Ver 
gütungsgruppe IX—- VII der TO. A. 
Soweit 1. oder 2. Verwaltungs; 
prüfung abgelegt tft, Vergütungs ; 
gruppe VIb TO. A. Bewerbungs- 
geſuche nebſt den erforderlichen An⸗ 
lagen ſind umgehend einzureichen. 
Johannisburg (Oſtpreußen), 
den 8. Februar 1939. 
Landrat als Vorſitzender 
des Kreisausſchuſſes. 
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Sparkaſſenangeſtellter 
zum 1. April, evtl. früher, W 
Beſoldung nach Gruppe VIb TO. A 
Bewerbungen mit Lichtbild und den 
üblichen Unterlagen erbittet 
Kreisſparkaſſe Hersfeld 
(Bezirk Kaſſel). 

CLLLLLLLLLLLLLLLLLLL 


Für die hieſige Verwaltung wird 
zum 15. 3. oder 1. 4. 1939 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Gefordert wird gründliche 
Ausbildung u. ſelbſtändiges Arbeiten 
in der Gemeindeverwaltung einſchl. 
Kaſſenweſen. Bedienung der Schreib- 
maſchine erforderlich. Beherrſchung 
der Kurzſchrift erwünſcht Bewerber 
muß in der Lage ſein, die Ge⸗ 
meindekaſſe evil. ſelbſtändig zu ver. 
walten. Vergütung nach ne 5 
oder 6 des PrAT., Ortsklaſſe C 
Bewerbungsgeſuche mit den üblichen 
Unterlagen umgehend erbeten. 
Dorndorf (Rhön), den 4. 2. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Lockſtedter Lager, Kr. Steinburg, wird 


ein Angeſtellter 


geſucht. Vergütung nach Gr. VIII bis 
Yıl der TO. A, Ortsklaſſe C. Verlangt 
wird ſelbſtändiges Arbeiten ſowie 
Kenntniſſe im Polizei- u. Meldeweſen. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtb. 
und Zeugnisabſchr. umgeh. erbeten. 
Lockſtedter Lager (Schleswig ; 
Holſtein), den 30. Jan. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Wir ſuchen zum baldigen Antritt 


einen Sparkaſſen⸗ 
angeſtellten 


mit guten Fachkenntniſſen. Beſol - 
dung nach Gruppe VIb TO. A., Orts- 
klaſſe C. Bewerber, die möglichſt die 
2. Fachprüfung abgelegt haben, 
wollen ihre Bewerbungsgeſuche mit 
den üblichen Unterlagen mit Licht- 
bild umgehend einreichen. 

Ferner werden noch 


zwei jüngere 
Sparkaſſenkräfte 


eingeſtellt. Beſoldung nach Gruppe 
VIII TO. A. 


Gemeinde ⸗Sparkaſſe 
zu Penzig (Oberlauſitz). 


Zum möglichſt baldigen Antrit 
ſuchen wir 


1. 1 jüng. ausgebildeten 
Sparkaſſenangeſtellten 
2. 1 tüchtige Stenotypiſtin. 


Beſoldung zu!: Gr. 5 evtl. 6 d. Pr AT. 
zu 2: Gr. Areſp. 5 d. Pr AT. 
(Ortsklaſſe B) je nach Leiſtung. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften u. Lichtbild um⸗ 
gebend erbeten. Pöĩlitz hat land⸗ 
ſchaftlich gute Lage, liegt dicht bei 
Stettin und hat gute Verbindung 
nach dort, ſowie nach den Oſtſee⸗ 
bädern. 


Städt. Sparkaſſe Pölitz i. Pom. 
Wir ſuchen zum baldigen Antritt 


mehrere Angeſtellte. 


Vergütung nach Gruppe VI d u. VII 
der TO. A. Bei Gewährung der 
Gruppe VIb iſt abgelegte 2. Prüfung 
Bedingung. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen erbeten an 

Stadtſparkaſſe zu Schkeuditz. 


Zum mögl. ſofortigen Eintritt ſuche 
ich für die hieſige Amtskaſſe einen 


Angeſtellten. 


Bewerber muß im Kaſſenweſen 
eine gründliche Ausbildung nach⸗ 
weiſen und in der Lage ſein, den 
Amtsrentmeiſter zu vertreten. Be⸗ 
ſoldung erfolgt nach Gruppe VIII, bei 
abgelegter 1. Prüfung Gruppe VII, 
bei 2. Prüfung Gruppe VIb TO. A. 
Ortsklaſſe C. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſofort erbeten. 

Niederkaſſel über Troisdorf, 

den 31. Januar 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Baumgärtel. 


Wir ſuchen zum baldigen Dienſt⸗ 
antritt, ſpäteſtens 1. April 1939, 


2 Sparkaſſenengeſtellte 


mit guter Fachausbildung. Be ; 
ſoldung nach Gruppe VII TO. A. 
Bewerbungen möglichſt mit Lichtbild 
erbeten an die 
Stadtſparkaſſe 
zu Woldenberg (Neumarf). 


Wir ſuchen zum 1. April 1939 
1 Sparkaſſenangeſtellten 


oder Sparkaſſenangeſtellte. 
Beſoldung nach Gr. VIII bzw. VII 
der Tarifordnung A. Bewerbungen 
mit Lichtbild und den üblichen Unter⸗ 
lagen alsbald erbeten an 
Stadtſparkaſſe zu Schönau 
(Katzbach). 


Bei der Stadiverwaltung Triptis 
(Thüringen) ift ſofort die Stelle eines 


Stadtinipeltors 


zu bejegen. Bedingung: er · 
waltungsprüfung. Beſoldung: IVb 
Thür. Beſoldungs⸗Ordnung. 

Der Bürgermeiſter. 


Für die hieſige Stadtverwaltung wird 


1 Verwaltungsgehilfe 


mit guten Zeugniſſen zum 1. April 
1939 gefucht. Befoldung erfolgt nach 
Gruppe VIII TO. A. Der Bewerber 
muß mit allen vorkommenden 
Arbeiten vertraut ſein. (Regiſtratur, 
Wohlfahrts. und Steuerſachen und 
Schreibm. u. Stenogr. beherrſchen.) 

Bewerbungsgeſuche mit Lebens- 
lauf und Zeugnisabſchriften ſowie 
Lichtbild bis 28. Februar 1939 erbeten. 
Bad Schmiedeberg (Dübener Heide). 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Gemeinde- und 
Amtsverwaltung iſt am 1. April 1939 
die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Gefordert werden gute 
Kenntniſſe in der Allgemeinen Ver. 
waltung und im Meldeweſen. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe VIII TO. A, 
evtl. VII, je nach Vorbildung. Be ⸗ 
werbungen mit den üblichen Unter- 
lagen ſind baldigſt einzureichen. 


Bürgermeiſter 
in Friedersdorf, Kreis Bitterfeld. 


Bei dem ſtaatl. Landratsamt hier iſt 


eine Angeſtelltenſtelle 


mit einem in Polizeidienſtſachen 
erfahrenen Bürogehilfen 

zum 1. April 1939 oder ſpäter zu 
beſetzen. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VIII TO. A. Bei Bewährung 
beſteht Aufrückungsmöglichkeit nach 
Vergütungsgruppe VII TO. A. Be⸗ 
werbungen unter Beifügung von 
Lebenslauf, begl. Zeugnisabſchriften, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
(auch für die etwaige Ehefrau) ſowie 
über die Zugehörigkeit zu NS.⸗Ver⸗ 
bänden ſind an mich möglichſt bald 
zu richten. 

Dramburg (Pomm.), 4. Febr. 1939. 

Der Landrat. 


Wir ſuchen zum alsbaldigen 
Antritt, ſpäteſtens jedoch zum 
1. April 1939, 


einen Regiſtrator 


mit Kenntniſſen i. Regiftratur- 
weſen und in der Aktenablage. 
Bewerber muß in der Lage ſein, 
die vorhandene Regiſtratur 
neu zu organiſieren. Die 
Bewerber können daher auch 
aus dem Verwaltungsfach 
ſtammen. Die Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe VIII 
TO. A; bei guten Leiſtungen 
und organiſatoriſchen Fähig- 
keiten Aufrückung nach Gr. VII 
der TO. A. Ortsklaſſe B. 
Meldungen mit den üblichen 
Bewerbungsunterlagen ſind 
zu richten an die 
Kreis und Stadtſparkaſſe 
zu Hoyerswerda. 


Bei der hieſigen Kreisausſchuß ; 
verwaltung ſind 


mehrere 
Angeſtelltenſtellen 


möglichſt bald zu beſetzen. Neben 
Kenntniſſen in Sachen der allge- 
meinen Kreisausſchuß verwaltung 
werden beſonders Erfahrungen in 
der Hauptabteilung, in Haushalts-, 
Kaſſen⸗ und Rechnungsangelegen⸗ 
heiten, ſowie auf dem Gebiete der 
Siedlung und Planung verlangt. 
Die Vergütung erfolgt je nach Leiſtung 
und Vorbildung nach Gruppe VI b 
oder VII TO. A. Ablegung der 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung iſt Bedingung. Der 
Nachweis der 2. Verwaltungsprüfung 
iſt erwünſcht. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis - 
abſchriften und einem Lichtbild ſind 
unter Angabe des früheſten Antritts · 
datums ſofort einzureichen. 

Beeskow, den 14. Februar 1939. 

Der Landrat 

des Kreiſes Beeskow⸗Storkow 

J. V.: Grande, Regierungsrat. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
ſind am 1. April 1939 


2 Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Vergütung nach 
Verg.⸗Gruppe V des PrAT., nach 
Einführung der TO. A, Gruppe VIII. 
Preetz gehört der Ortsklaſſe C an, hat 
rd. 6500 Einwohner und liegt etwa 
15 km von Kiel entfernt. 
Bewerber, möglichſt nicht unter 
25 Jahre, mit eingehenden Kennt- 
niſſen und Erfahrungen im gemeind⸗ 
lichen Verwaltungsdienſt, beſonders 
im Melde- und Erfaſſungsweſen, 
wollen ihr Bewerbungsgeſuch mit 
den üblichen Unterlagen recht bald 
an den Unterzeichneten einreichen. 
Preetz (Holſtein), den 13. 2. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Verwaltung ſind 
ſofort, ſpäteſtens zum 1. April 1939, 


bier Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Vergütungsgruppe VIII 
bzw. VII TO. A, Ortsklaſſe B. Neben 
allgem. Verwaltungspraxis werden 
Kenntniſſe im gemeindlichen Haus- 
balts-, Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen 
gewünſcht. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 
ſind umgehend einzureichen. 
Neuſtettin, den 10. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Kreisausſchußverwaltung 
Goslar (Salzgittergebiet) iſt ſofort 
ie Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeitellten 


zu beſetzen. Verlangt wird gründ- 
liche Kenntnis des geſamten Haus⸗ 
halts, Kaſſen⸗, Rechnungs⸗ und 
Prüfungsweſens. Bewerber, die die 
vorgeſchriebenen Verwaltungsprü · 
fungen abgelegt haben, werden be» 
vorzugt. Die Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe VI b der TO. A. Bewer- 
bungen mit Unterlagen und Licht⸗ 
bild ſind zu richten an den 

Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes 

des Landkreiſes Goslar 
in Goslar. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
ſofort, ſpäteſtens jedoch zum 1.4. 1939, 


eine Angeſtelltenſtelle 


für die Kaſſe und Steuerverwaltung 
zu beſetzen. Bewerber, die über 
Erfahrung im Kaſſen⸗ und Steuer- 
weſen verfügen und ſelbſtändig zu 
arbeiten vermögen, wollen Be⸗ 
werbung mit ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis - 
abſchriften und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung bis zum 28. d. M 
einreichen. Vergütung nach Gr. VIII 
TO. A. Vergütung nach Gr. VII bei 
abgelegter Prüfung möglich. Ortskl. C. 

Schalkau (Thür), 13. Febr. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 

Bei der Stadtverwaltung Tolkemit 


(Oſtpreußen), am Friſchen Haff, 
werden für ſofort 


2 Verwaltungsgehilfen 
geſucht. Arbeitsgebiete: Allgemeine 
Verwaltung bzw. Grundſtücksweſen, 
Waſſerwerk uſw. Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe VIII TO. A bzw. bei 
guter fachlicher Vorbildung nach 
Gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe C. 
Bewerbungen ſind mit den üblichen 


Unterlagen und Lichtbild ſofort ein⸗ 


zureichen. 
Tolkemit (Kr. Elbing), 10. 2. 1939. 
Der Bürgermeilter. 


See,) tao 
Bei der Kreis verwaltung find ſofort 


2Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Bei guten Kenntniſſen 
Vergütung nach Gruppe VII mit Auf⸗ 
rückung nach VIb TO. A. Ueber- 
nahme in Sekretärſtellen möglich. 
Bewerbungen mit Unterlagen, aus 
denen auch die bisherige Beſchäftigung 
erſichtlich ſein muß, find ſofort 
einzureichen. 

Der Landrat des Kreiſes 

Jägerndorf (Sudetenland). 
o %Dmhjj,0 eee 0090000 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt die Stelle : 


eines Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zum 1. 4. 1939 oder früher zu be⸗ 
ſetzen. Die Vergütung erfolgt je 
nach Leiſtung nach Gruppe V od. VI 
des Thür. Angeſtelltentarifvertrages 
(Gruppe VIII hzw. VII der Tarif- 
ordnung A). Der Bewerber muß 
eine längere Tätigkeit bei Komunal⸗ 
verwaltungen nachweiſen können. 
Kurzſchrift und Schreibmaſchine Be 
dingung; 1. Verwaltungs prüfung tft 
erwünſcht. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen u Lichtbild find 
einzureichen an den Bürgermeiſter 
der Fröbelſtadt Oberweißbach. 

Oberweißbach (Thür.) d. 8. 2. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
gez. Kunold. 


Mehrere Angeſtellte 


für ſofort geſucht. Vergütung 
erfolgt nach Gruppe VII bzw. VIb 
der Tarifordnung A. Erwünſcht 
find Kenntniſſe in der Kreiskommu⸗ 
nalverwaltung und Ablegung der 1. 
bzw. 2 Verwaltungsprüfung. Be⸗ 
werbungen mit den üblichen Unter⸗ 
lagen bitte ich unter Angabe des 
Antrittstermins an die Kreiskommu · 
nalverwaltung Merſeburg zu richten. 

Merſeburg, den 8. Februar 1939. 

Der Landrat. 


Die Gemeindeverwaltung Blumen⸗ 
thal (Unterweſer) — 15000 Einw.; 
Ortsklaſſe 8 — ſucht zum baldigen 
Dienſtantritt 


einen Verwaltungs⸗ 
ſekretär, 

», einen Verwaltungs⸗ 
angeſtellten. 


Die Stelle zu a iſt eine Beamten⸗ 
ſtelle. Beſoldung nach Gruppe A 7a 
RBO. Nachweis der abgelegten 
1. Verw.⸗Prüfung iſt Bedingung. Be⸗ 
werber um die Stelle zu b müſſen praf- 
tiſche Erfahrungen in der gemeind⸗ 
lichen Verwaltung beſitzen. Ver⸗ 
gütung, je nach Vorbildung Gr. VIII 
bis VIb TO. A. 

Blumenthal, eine bekannte In- 
duſtrie⸗ u. Fremdenverkehrsgemeinde 
in der Nähe Bremens, liegt unmittel- 
bar an der Weſer in landſchaftlich 
bevorzugter Gegend. Die Gemeinde⸗ 
verwaltung iſt in jeder Hinſicht 
modern aufgezogen und bietet ftreb- 
ſamen Kräften gute Fortbildungs- 
möglichkeiten. Bewerbungen mit 
Lichtbild und den üblichen Unterlagen 
werden umgehend erbeten. 

Blumenthal (Unterweſer), 

den 8. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 

Für das Amt Bernkaſtel⸗Land in 
Bernkaſtel⸗Kues (Moſel) wird ein 
ſelbſtändig arbeitender 


Amtsangeſtellter 


zum 1. 4. 1939 geſucht. Beſoldung 
nach Gruppe VII TO. A, Ortskl. B. 
Desgl. eine tüchtige 


Stenotypiſtin, 


die ſchon bei Behörden tätig war. 
Beſoldung nach Uebereinkunft. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen an Amtsbürgermeiſter 
von Bernkaſtel⸗Land. 


Für die Stadtoerwaltung Cochſtedt 
(Kreis Quedlinburg) wird zu ſofort 


1 Verwaltungsgehilfe 


geſucht, der auf allen Gebieten einer 
kleinen Kommunalverwaltung aus- 
gebildet iſt und auch im Standesamt 
Kenntniſſe beſitzt. Bedienung der 
Schreibmaſchine erforderlich. Beherr⸗ 
ſchung der Kurzſchrift erwünſcht. 
Die Beſoldung erfolgt je nach der 
Vorbildung nach Verg.⸗Gr. Voder VI 
(alt). Bewerbungen ſind mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 
ſofort einzureichen. 
Cochſtedt Kreis Quedlinburg), 
den 10 Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Schmidt. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
zum 1. April 1939 die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeitellten 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VII 
der TO. A, Ortsklaſſe C. Der Be ⸗ 
werber muß gründliche Kenntniſſe 
auf allen Gebieten der Gemeinde 
verwaltung beſitzen und insbeſondere 
die Angelegenheiten des Standes, 
amts und des Fürſorgeweſens felb- 
ſtändig bearbeiten können. 

Bewerbungen mit Lebenslauf und 
den üblichen Unterlagen find um⸗ 
gehend einzureichen. 

Penzig (Oberlauſitz), 9. Febr. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Hennef (Sieg) — Ortsklaſſe B - find 
folgende Beamtenſtellen zu beſetzen: 
ſofort die 


Stelle eines Gemeinde⸗ 
inſpektors der Gr A 4c: RBO, 


zum 1. April 1939 die . 
Stelle eines Gemeinde: 
oberſelretärs 2888 die 


RBO. ſ owie die 
Stelle eines Gemeinde⸗ 
ſekretürs der ©:. A 7a No. 


Dem Gemeindeinſpektor ſoll die 
Leitung der Polizeiabteilung über- 
tragen werden, weshalb umfaſſende 
Kenntniſſe im geſamten Polizeiweſen 
verlangt werden. Der Gemeinde- 
oberſekretär ſoll mit der Leitung des 
Standesamts betraut werden und 
tft daher die genaue Kenntnis der ein- 
ſchlägigen geſetzlichen Beſtimmungen 
Erfordernis. Der Gemeindeſekretär 
iſt für die Bearbeitung des geſamten 
polizeilichen Melde- und Erfaſſungs⸗ 
weſens vorgeſehen. Für die Stelle 
der Beſoldungsgruppe A 42 iſt die 
Ablegung der 2. und für die beiden 
anderen Stellen die Ablegung der 
1. Verwaltungsprüfung Bedingung. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind umgehend an den 
Unterzeichneten einzureichen. 

Hennef (Sieg), den 7. Februar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Sofort zu beſetzen 


eine Angeſtelltenſtelle. 

Vergütung Gruppe VIb TO. A. 
Verlangt wird: Abgelegte 2. Ver- 
waltungsprüfung, ſelbſtänd. Arbeiten, 
insbeſondere im Polizei⸗, Standes⸗ 
amts- und, Wohlfahrtsweſen. Be ⸗ 
werbungen mit den üblichen Unter 
lagen umgehend an 

Bürgermeiſter 
der Gemeinde Eckeuhagen 
(Oberbergiſcher Kreis). 


Bei der Amtsverwaltung Mayen⸗ 
Land in Mayen ſind 


Angeſtelltenſtellen 


zur Beſetzung mit Zivilanwärtern 
freigegeben Beſoldung nach TO. A 
IX-VIIl Verlangt werden gute 
Kenntniſſe und Erfahrung in der 
Kommunalverwaltung. Mayen iſt 
Sitz einer Verwaltungsſchule. Be⸗ 
werbungen mit den üblichen Unter- 
lagen ſofort erbeten. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


— . — 
Beim hieſigen Gemeindeforſtamt 
iſt die Stelle 


einer Hilfskraft 


— in Frage kommen fotſtliche Büro⸗ 
arbeiten, geringer Außendienſt und 
die Vertretung erkrankter bzw. be⸗ 
urlaubter Unterförſter — zu beſetzen. 
Bewerber müſſen alſo geeignete 
forſttechniſche Vorbildung beſitzen. 
Vorläufig erfolgt die Beſetzung der 
Stelle auf die Dauer eines Jahres. 

Bewerbungen mit Lichtbild, Zeug; 
nisabſchriften u. Arierabſtammungs⸗ 
nachweis, ſowie Angaben über die 
Zugehörigkeit zur Partei oder ihren 
Organiſationen, ſind umgehend an 
mich einzureichen. 

Blankenheim (Ahr), d. 7. Febr. 39. 
Amtsbürgermeiſter. Hanſen. 
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Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
ſofort zu beſetzen eine 


Angeſtelltenſtelle 


für den Regiſtraturdienſt in der 
Hauptverwaltung. Vergütung nach 
Gruppe VIII TO. A, Ortsklaſſe B. 
Es kommen nur ſolche Bewerber 
in Frage, die über eine oründliche 
Ausbildung verfügen, Kurgzſchrift 
und Schreibmaſchine beherrſchen und 
zu ſelbſtändiger Arbeit in der Lage 
ſind. Bewerbungen unter Beifügung 
üblicher Unterlagen u. eines neueren 
Lichtbildes werden umgehend erbeten. 

Fürſtenberg (Meckl.), 7. 2. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Die Stelle des 


1. Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zur Leitung des allgemeinen Ver— 
waltungs- und Standesamtsbüros 
und Einwohnermeldeamtes iſt ab 
1. April d. J. neu zu beſetzen. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe VII TO. A 
(Gruppe 6 Pr) mit Ausſicht 
nach Gruppe VIb TO. A (Gruppe 7 
PrAT), dazu Sonderentſchädigung 
für Standesamt, Ortsklaſſe B. 
Bewerber mit praktiſch. Erfahrungen 
im Kommunalverwaltungsdienſt und 
im Verkehr mit dem Publikum ge- 
wandt, werden um Einreichung ihrer 
Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild 
gebeten. Bewerber mit abgelegter 
1. Verwalt.⸗Prüf. werden bevorzugt. 
Fallingboſtel iſt Kreisſitz, beliebter 
Luftkurort der Lüneburger Heide mit 
z. Z. rd. 2700 Einw. und befindet ſich 
ſtark in der Aufwärtsentwicklung. 

Fallingboſtel, 12. Februar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Klamandt. 


Die Stadtverwaltung Bad Oldesloe 
mit 8000 Einwohnern, Ortsklaſſe B, 
ſucht zum baldigen Antritt 


einen Verwaltungs⸗ 
angeſtellten. 


Erforderlich ſind gründliche Fach⸗ 
kenntniſſe. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe VI RAT. Bewerbungen 
ſind mit den üblichen Unterlagen 
und Lichtbild unter Angabe des 
früheſten Eintrittstermins baldmög- 
lichſt einzureichen. 

Bad Oldesloe, den 8. Februar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Dr. Kieling. 


Geſucht werden zum 1. April d. J. 


2 Bürohilfsarbeiter 


mit gründlichen Kenntniſſen in der 
Kreiskommunalverwaltung, davon 
einer für die Hauptverwaltung, der 
zweite für die Wohlfahrts verwaltung. 
Vergütung entſprechend Befähigung 
nach Gruppe VII oder VIb TO. A, 
Ortsklaſſe B. Bewerbungen mit ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, beglaub. 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild 
baldigſt erbeten. 

Schloßberg (Oſtpr.), den 7. 2. 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Verwaltungsgehilfe 
geſucht. 

Vergütung nach Gruppe VII TO. A, 
Ortsklaſſe B. Bewerbungen mit 
kurz. Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Lichtbild find alsbald einzu- 
reichen an den 

Kreisausſchuß in Zell (Moſel). 


auch ſelbſt helfen. 
. 6 


Für die Kreiskommunalverwaltung 
wird zum 1. April 1939 


ein Angeſtellter 


geſucht. Beſoldung: Vergütungs- 
gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe B. Der 
Bewerber ſoll in der Lage ſein, 
unter Aufſicht des Dienſtſtellenleiters 
Angelegenheiten des Kreisverwal⸗ 
tungsgerichts und der Kommunal— 
auſſicht ſelbſtändig zu bearbeiten. 
Die Stelle iſt beſonders geeignet 
für tüchtige Kräfte, die ſich weiier 
bilden wollen. Dieſe haben auch 
Aufſtlegsmöglichkeit. Gelegenheit zum 
Beſuch einer Verwaltungsſchule iſt 
vothanden. 

Bewerbungen mit beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Lebenslauf und 
Lichtbild werden ſofort erbeten. 

Sangerhauſen, 9. Februar 1939. 

Der Kreisausſchuß. 


Bei der Stadtverwaltung in Falken⸗ 
burg (Pomm.) — rd. 8000 Einw. — 
ſoll zum 1. Mär; oder 1. April 1939 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


eingeſtellt werden. Bewerber mit 
Kenntniſſen einer Kommunalver— 
waltung, insbeſondere der Haupt ; 
abteilung und des Standesamts, 
werden gebeten, ihre Bewerbung um- 
gehend an den unterzeichneten Bürger⸗ 
meiſter einzureichen. Beſoldung er⸗ 
folgt nach Gr. VII- VIII TO. A. 
Der Bürgermeiſter. 


Auf ſofort 


Angeſtellter 


für Bürotätigkeit geſucht. Auf Partei⸗ 
zugehörigkeit vor der Machtüber⸗ 
nahme wird beſonderer Wert gelegt. 
Beſoldung vorerſt nach Gruppe 8 
Tarifordnung A. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugniſſen und Lichtbild 
ſofort erbeten. 5 
Seeſen (Harz), 9. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Nordhorn 
iſt die Stelle eines 


Angeſtellten 


für die Allgemeine Verwaltung und 
Perſonalabteilung zu beſetzen. Be- 
werber müſſen bereits in dieſem 
Verwaltungszweig tätig geweſen 
ſein. Vergütung nach Gruppe VII 
To. A. Nordhorn iſt Ortsklaſſe B 
und zählt rd. 24000 Einwohner. 
Nordhorn (Grafſchaft Bentheim), 

den 10. Februar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Geſucht mehrere 
Stadtbüroaſſiſtenten 


und Vollſtreckungsbeamte. 
Gr. 8 Thür. Beſ.⸗Ordnung (Grund- 


gehalt 2000 bis 2700 RM.). Voll ⸗ 
ſtreckungsbeamte außerdem Ge: 
bührenanteil. Bewerbungen mit 


Lichtbild, Lebenslauf, beglaubigten 

Zeugnisabſchriften uſw. ſofort erbeten. 

Altenburg (Thür.), 7. Febr. 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Es iſt ſchon ſtolzer, daß wir 
Deutſche heute entſchloſſen unſere 
Probleme ſelbſt löſen und uns 


Bei der Eröffnungsfeier des WHW. 1938/39. 


Adolf Hitler. 


Il 


In der hieſigen Verwaltung iſt 
die Stelle eines 


Verwaltungs- 
angeſtellten 


mit einer jüngeren, beſonders im 
Standesamtsweſen ausgebildeten 
Kraft zu beſetzen. Gute Handſchrift 
und flottes Maſchinenſchreiben Be- 
dingung. Vergütung nach Gruppe V 
Pr AT. und bei Einführung der 
TO. A entſprechende Ueberleitung. 
Ortsklaſſe 8. Bewerbungsgeſuche 
mit den erforderlichen Unterlagen 
erbittet ſofort 

Bürgermeiſter in Plön (Holftein). 


Für die hieſige landrätliche Ver⸗ 
waltung wird umgehend, ſpäteſtens 
zum 1. April 1939 ein älterer, ſelb⸗ 
ſtändig arbeitender 


Büroangeſtellter 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VIII 
TO. A mit Aufſtiegsmöglichkeit nach 
Gruppe VII TO. A. Bewerbungen 
unter Beifügung von Lebenslauf, 
begl. Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der arifchen Abſtammung (auch für 
die etwaige Ehefrau) ſind an mich 
zu richten. 

Mansfeld (Mansfelder Gebirgs- 

kreis), 10. Februar 1939. 
Der Landrat. 


Zum baldmöglichen Antritt 


ein Angeſtellter 


für die Kreisausſchußverwaltung 
geſucht. Gute Kenntniſſe im kom- 
munalen Verwaltungs dienſt erforder- 
lich. Vergütung nach TO. A, Gr. VIII, 
bei Bewährung TO. A, Gruppe VII. 
Ortsklaſſe B. 
Heide (Holſtein). 
Der Landrat. 


Geſucht wird möglichſt für ſofort 


ein Angeſtellter 


für die allgemeine Verwaltung. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe VI Pr AT. Be- 
vorzugt werden Bewerber, die bereits 
auf dem Gebiete der Grundftüds- 
verwaltung und der Fürſorge felb- 
ſtändig gearbeitet haben. N 
Bürgermeiſter 
in Lippehne (Neumark). 


Bei der Stadtverwaltung Rheda 
(Weſtfalen) iſt zum 1. März d. J. 
oder ſpäter eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung nach Tarif. 
Bewerbungsgeſuche ſind umgehend 
einzureichen. 
Rheda (Weſtfalen), 7. 2. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich 
Paul Apelt in Berlin⸗Zehlendorf; für der 
Anzeigenteil: Robert Böſche in Berlin- 
Neukölln: Druck und Verlag: Verlag und 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Ca. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 

DA. 4. Bi. 38: 8092 einſchließl. Streuver⸗ 
fand: 4314 — Ml. 6. 


Stellengeſuche 


und Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
mũſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
ſind, in unſerm Beſitz ſein; ſie 
fönnen koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ber- 
öffentlichung keine Angebote 
eingegangen ſind. 
. —.. ͤö——ͤ̃—ü—½——ũä—ͤU—ä rn 


Studiendirektor a. D., 


mit i 50 Jahre, 
evg, verh., ariſch, NSL B., z. Z. Leiter 
kl. Internats, Dt. 1, Frz. I, Engl. J, 
Unterrichtserfahr. in Lat., mit ſämtl. 
Verw.⸗Arbeiten vertr., ſucht Leitung 
großen Internats zu übernehmen. 
Antritt Oſtern od. ſpäter. M 87 


Studienaſſeſſor a. D., Endvierziger, 
kath., geſund und voll arbeitsfähig, 
verlobt, ſucht, um bald heiraten zu 
können, ſofort od. 1. 4. 39 Dauerſtell. 
an anerk. höh. Privatſchule, auch in 
Oſtpreußen. Lehrbef.: Lat., Griech. ], 
Geſch. II. Lehrerfahr. in Deutſch, 
Rechnen, Franzöſiſch, lch 0 
haltsangaben erbeten. 


Erfahr. Lehrer — Franz., Engliſch, 
Deutſch, Latein Ober- u. Mittelftufe — 
ſucht Stell. zum 1. April an höherer 
Privatſchule. Unterrichts erlaubnis - 
ſchein. 47 Ihr., verh. Beſte Unter- 
richts erfahr. u. zielbewußte Methodik. 
Gehaltsangaben erbeten. XF 89 


Erfahrene tüchtige 


Jugendleiterin 


ſucht geeigneten Wirkungskreis zum 
1. 4. 39 oder früher. QL9 


Studienaſſeſſor, 


Math. I, Erdk. I, Phyſik II, 
Auslandsk. u. Unter. Erf. in 
e Erf. in Volksſchule 


Internat, alle Examina 
1 0 Polit. Leiter, ſportl., 
‚I. St. an ſtaatl., ſtädt. 

od. Wehrmachtſchule. 1091 


Wiſſenſch. Lehrerin, Pgn., ſucht 
zum 1. April Stelle an Privat- ie 
Mittelſchule. YK9 


Gewerbelehrerin 

f. Schneidern, Handarbeit u. Weiß⸗ 
nähen (langj. Berufspraxis) ſ. Stell. 
in Berlin od. Vorort. XP 93 


Studienaſſeſſorin mit der Lehr⸗ 
befähigung für Engl. (), Franz. (J, 
Leibesübungen (), wiſſen schaftliche 
Prüf. „mit, Auszeichnung“, pädag. 
Prüf. „gut“, ſucht für Oſtern 1939 
Beſchäft. an höh. Mädchenſch. PV94 


Muſiklehrerin, 


Klavier, Chorgeſang, Blockflöte, ſucht 
f. Oſtern 1939 Stell. an Konſervator., 
Schule, Schülerinnenheim od. Land⸗ 
erziehungsheim. Langj. Erfahrung 
in muſikpädag. u. erzieh. Tätigkeit. 
Zuſchr. an: G. D., Schertlinhaus, 
Burtenbach (Schwaben). 


Für einen Gewerbeſtudienrat a. D., 


47 Jahre alt, mit den Lehrbefähigungen in Holzfach, 
Baufach und ſchmückende Berufe, und 


für einen Studienrat a. D., 


52 Jahre alt, mit den Lehrbefähigungen in Deutſch, 
Sprachen (Engliſch) und Geſchichte an Handelsſchulen, 


ſuche ich geeignete Stellung. 
Anfragen bitte ich zu richten an den 
Bürgermeifter der Stadt Leisnig (Sachſen). 


Wiſſenſch. Lehrerin ſucht ſofort oder 
zum 1. 4. 1939 Stellung, . auch 
Vertretung. AC 95 


Neuſprachler, 34 J., Unterrichts · Phy 


erfahrung in faſt ſämtlichen Fächern 
(Latein), ſucht Stellung per ſofort 
oder ſpäter. Angebote mit Gehalts- 
angaben. TJ6 


Lehrerin der landwirtſchaft⸗ 
lichen Haushaltungskunde 
ſucht Stellung an einer Mädchen; 
berufsſchule. 0 87 


Akadem. Mittelſchulanwärterin, 
Pan, Prüfungsfächer: Math. un 
Zoologie Botanik, 5 J. Landjahr- 
führerin, einige Zeit Priv.- u. Volks · 
ſchule, nach ½ J. anſtellungsberecht., 
ſucht Stelle in Mittel- od. Großſtadt 
Schleſ. od. Sudetenland. ETS 


Jg. Mittelſchullehrerin 


0[(Engliſch, Geſchichte) ſucht zu Oſtern 


volle Beſchäft. an Schule. BD 96 


Junge Turn: und Sportlehrerin 
ſucht zum 1. April Stellung. E G 97 


Npl.⸗ Ing., Stud.⸗Afſ., 


(Math., Phyſ., Erdk., je v. St.), gute 
Zeugn., z. Z. in feſter Stell., ſucht 
für 1. 4. Stelle an höh. techn. Schule 
oder Gewerbeſchule. 


N, 


a 


Wiſſenſch. Lehrerin (Oberlyzeum, 
Englandaufenth.), Pgn., 16. Unter ; 
richtserfahrung im Privat-, Mittel⸗ 
u. Volksſchuldienſt, erſtkl. Zeugniſſe 
u. Referenzen, 1935 wegen Verheir. 
aus d. Staatsdienſt ausgeſchieden, 
unabhängig, ſucht Stelle an Schule, 
Inſtitut, Landheim o. a. 0 P31 


Studienaſſeſſor, Pg., eng., 28 Ihr., 
verh., Staatsexamen in Zool., Bot., 
Chemie (1. Stufe), Umerrichtserfahr. 
in Phyſik, Math., Erdkunde, 1 
Stellung an Oberſchule. KV 


— ! . — —— — ——— 


: Diplom- Ingenieur des Bauingenieurfaches, 


41 Jahre alt, Pg., Lehrbefähigung für Berufsfchuldienft, 3 Jahre im 
Berufsſchuldienſt tätig geweſen, über 11 Jahre ſelbſtändiger Leiter 
einer Zweigſtelle eines Großunternehmens der Bauinduſtrie, in 
ungekündigter Stellung, möchte ſeine techniſchen u. organiſatoriſchen 
Kenntniſſe auf verantwortungsvollem Poſten voll ausnutzen. Gute 


Zeugniſſe und Referenzen. 


d (möglichſt Dauerſtellung). 


Dipl.-Ing. Georg Müller, Leverkuſen⸗Wiesdorf, Menſertaſtraße 82. 
mum 


Akademiſche 


Mittelſchulanwärterin, 

27 Ihr., kath., Prüfung in Math., 
ſik u. Chemie, bisher 3 Ihr. im 
Volksſchuldienſt, ſucht zu Oſtern 1939 
Stelle an öffentl. Mittelſchule, it 
od. Rheinl. bevorzugt. 


Erzieher, 28 Jahre, langj. Jugend⸗ 
führer, guter Pädagoge, NSL B., 
in allen Phaſen der Heimerziehung, 
Internat, NSV., Fürſorge bewand., 
zuletzt als Heimleiter tätig, ſucht 
Stellung an Landſchulheim, Land 
erziehungsheim, Fürſorgeheim oder 
NSV., Jugendamt, e 

X 35 


Mittelſchullehrer (rad, 


29 Jahre, Pg., SA., Geſchichte und 
Religion (kath. ), mehrjäbr. Unter- 
richtstätigkeit an Volksſchule, no 
Stellung an Mittelſchule. A R 38 


Volksſchulrektor i. N., 62 J., kath., 
Mittelſch.⸗Prüf. in Geſch., Religion, 
Turnen, Lehrerfahrung außer in den 
Elementarfächern auch in Latein, 
Handelslehre und Kurzſchrift, über⸗ 
nimmt Unterricht an Rektorat, 
Mittel- oder eee am 
liebſten im Sauerland. JM 99 


Junger Lehrer, Pg., led. (Latein, 
Geſchichte, Erdkunde, Math. ), 1007 
Stellung zu ſofort. L O2 


8 | Schulleiter an Volksſchule, Mittel⸗ 
ſchullehrerprüfung (Deutſch, evg. Rel.), 
40 Jahre, ſeit 14 Jahren Leiter einer 
Volksſchule (Hauptlehrer), Pg., SA. ⸗ 
Truppführer, Leiter einer Lufiſchutz⸗ 
ſchule, ſucht ſich zu verbeſſern. Leiter 
einer größeren Volksſchule oder 
einer im Aufbau begriffenen Mittel- 
ſchule beſonders erwünſcht. NZ 3 


Aeltere, erf. Hauslehrerin wünſch 
3. 1. April Stell., evtl. Uebernahme 
einer Familienſchule. Sprachen im 
Ausland erlernt. Beſte Empfehl. 
aus mehrj. Tätigk. Frieda Berling, 
11 2ieberoje (Niederlauſitz). 


Akad. Mittelſchullehrerin, Deutich, 
Biol, Erdk., Unterrichtserfahr. auch 
in Geſchichte, Franzöſ. u. Rechnen, 
Intereſſengeb. Zeichnen u. Werk, z. Z. 
an e ſucht Stelle zum 
1. April d. J. 0 2 76 


Für langjährig erfahrene 


Heimleiterin 


wird zum Frühjahr 1939 neue Tätig; 
keit geſucht. Angeb. an Ch. Krüger, 
Babelsberg 2, Fürſtenweg 47. 


Akademiſch gebildeter Lehrer mit 
Unterrichtserfahrung in allen Schul⸗ 
fächern ſucht Stellung als Haus- 
lehrer, auch im Ausland. B M 14 


Jungakademiker (theol. Examina 
gut), Dr., 27 J. alt, umfaſſ. Allge⸗ 
meinbildung, gewandtes Auftreten, 
mehrere wiſſenſchaftliche Arbeiten 
(geſchichtl, archival.) veröffentlicht, 
SA., Pg., 3. Z. in der Verwaltung 
eines wiſſenſchaftl. Inſtitutes tätig, 
ungekündigt, ſucht ſelbſtänd. Stellung 
als wiſſenſchaftlicher Mitarbeiter an 
Archiv, Inſtitut, Muſeum, größerer 
Buchhandlung, Verlag od. dergl. 2 78 


Briefe mnit 
Kennwort 


Jeder Brief, der an uns zur Weiter 
beförderung eingesandt wird, muß 
mit Portomarke versehen sein. 
Abholung aus der Geschäftsstelle 
findet nicht statt. 


Es wird gebeten, den inneren Um 
schlag des Briefes mit dem Kenn 
wort, und zwar in der linken oberen 
Ecke, zu versehen und rechts die 
Freimarke aufzukleben, so daß wir 
auf den Brief den Namen des Emp- 
fängers schreiben können. Eines 
Anschreibens bedarf es nicht. 


Offerten „Eingeschrieben“ an uns 
zu senden, hat keinen Zweck, da ein 
Anspruch auf Rückgabe an uns da 
durch nicht erwächst. Wir geben die 
Offerten im gewöhnlichen Brief an 
unsere Auftraggeber weiter. 


Geschäftliche Empfehlungen und 
sonstige Angebote werden nicht als 
„Offerten“ befördert; sie werden 
entweder, wenn Porto beigefügt ist, 
den Einsendern zurückgesandt, sonst 
vernichtetr. 


1Penſ. Bürgermeilter, 


Pg., Anf. 50, nach mehrjähr. 


g., Anf. 50, 
Ruhe gef. erholt, arbeitsfreud., 
ſucht früher od. ſpäter geeign. 
Tätigk b. Beh. od. Privatbetr. 
Prakt. Erf. in all. Zweig. einer 


Gem. ⸗Verw Dauerwohnung, 
evtl. kl. Haus, ae 
79 


In welchem privaten oder kommu⸗ welchem privaten oder kommu⸗ 
nalen Dienſt findet Volksſchullehrer, 
36 J., Pg., Beſchäftigung? A 80 


Verw.⸗Dipl.⸗Inhaber, 1. u. 2. Pr., 
15 J. Verw.⸗Praxis, auf all. Gebieten 
der komm. Verw. vertraut, la Zeugn. 
u. Ref., 30 J. alt, verh., 2 Kinder, 
SA., PA., als Verw.⸗Angeſt. in ungek. 
Stell., ſucht bald Ober- od. Inſpektor⸗ 
ſtelle bei Kreis · od. Stadtverw. F 81 


für 1 für Poſtenübernahme. C 79 


Weitere Stellengeſuche 
auf der nächſten Seite! 


Jüngerer, ſelbſtändiger, eigenſchöpf. 
Reife: u. Verkehrsfachmann, Abit., 
Studium, vielſ. Erfahrung in 
Werbung uſw., Schriftſt., Stenogr., 
Maſchinenſchr., kaufm. u. Reiſeführ.⸗ 
u Verk.⸗Praxis (Führerſcheine uſw.), 
ſucht ſofort Stellung als 


Kur⸗ oder Verkehrs⸗ 
Direktor (eiiesüroteiter). 


la. Ref. Süddtſchl. od. Vorarl⸗ 
berg bevorzugt. Auch erſt ee 
Amt wird übernommen. 14 


BESDESSDSUBUSERENENEN 

8 J, PA., E : 
Aſſeſſor, que hasse nach einiäsr. 
Tätigkeit in der Stuatsverwaltung 
(Landratsamt) Stellung in Kom- 


munalverwaltung oder Wee 
organiſation. P 8 


— UU! QC Q — — 


Stadtinſpektor, 28 J., Beamter auf 

Lebenszeit, verh., Pg., Abt.⸗Leiter 
bei einer mittl. Stadtverwalt., be. 
Haushalts- u. Rechnungsweſ., Ber- 
mögens- u. Schuldenverwalt, beide 
Prüf. abgelegt, ſucht and. Wirkungs- 
kreis bei einer Stadt- oder auch 
Kreiskomm.⸗Verw. in mögl. verbeſſ 
Stellung Erſte Zeugn. und beſte 
Empfehlungen vorhanden. U 83 


Stadtlaffen-Buchhalterin, ungek., 
24 J., 10jähr. Praxis, ſucht fich zu 
verändern nicht unter Gr. VI Pr AT. 
Nähe Berlins bevorzugt. 2 84 


4 


Bei Bezug der Zeitung 
durch die Postämter 


wolle man Beschwerden über un- 
regelmäßige Lieferungen nur bei 
dem Postamt anbringen, bei 
dem die Bestellung erfolgte. Wir 
liefern die Zeitung rechtzeitig zur 
Beförderung auf, daher ist die 
Post zur pünktlichen Lieferung ver- 
pflichtet. Eine Mitteilung an uns is. 
zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts 
tun können. Nur der Empfänger der 
Zeitung ist zur Beschwerde berechtigt. 


. 


Behördenangeſtellter, 


39 Jahre alt, Pg., Abitur, jur. und 
volkswirtſch. Studium (1933—1936) 
ohne Abſchluß, 7 Jahre Wirtſchaft, 
7 Jahre Behördenpraxis (faſt alle 
Gebiete in der Gemeindeverwaltung), 
Buchprüfungsdienſt, Führerſchein 3, 
ſucht baldmöglichſt Behördenſtellung 
in Berlin mit Entwicklungsmöglich ; 
keit. Bezahlung mindeſtens nach 
Verg.⸗Gr. VIb TO. A mit baldiger 
Aufrückung nach Verg.⸗Gr. Vb TO. A 
(außerh. Berlins nur Vb TO. A). A 85 


Verwaltungsſekretär, 1. Prüfung, 
25 Jahre, ledig, evgl., ariſch, Pg., 
Pol. Leiter, 10 Ihr. im Gemeinde⸗ 
verwaltungsdienſt tätig geweſen, 
la Zeugniſſe und Referenzen, ua 
Stelle als Beamter. 


Welche Kommunalverwaltung ſtellt 
zum 1. 4. 1939 jungen, ſtrebſamen 
Verwaltungsgehilfen ein (welcher 
am 31. 3. 1939 ſeine Lehrzeit beendet) 
und gibt ihm Gelegenheit zum Beſuch 
der Verwaltungsſchule. V 89 


Neuſprachler, 


34 J, 10 Univerſitätsſemeſter, 
Franz. „ Engl., Span., Ital., 

als freier Ueberſetzer tätig 
geweſ., ſucht Stelle als Korre- 
ſpondent, Dolmetſcher oder 
wiſſenſch. Hilfsarbeiter. O04 


— — 


Studienaſſeſſor 


5 (Math., Phyſik, Erdk.), 30 J., alter 
Pg., verh, 1 Kind, z. Z. an Berufs · 
ſchule, ſucht Stell. im öffentl. höheren 
Schuldienſt in Mitteldtſchl. UP 5 


Vollspfleger, 


Vertrauensm., Sachbearb., mit mehr- 


2 jähriger Praxis in Wohlfahrts- und 


Jugendfürſorge, Stenogr., Schreib- 
maſchine, in ungekündigter Stellung, 
42 Jahre alt, Polittſcher Leiter, 19 0 
neuen Wirkungskreis. 


Stadtaſſiſtent, Abitur, SS., Pg., 
1. Verwaltungs pr, 31 J, led., ſeit 
5 J. in der Stadtverw. einer Klein- 
ſtadt, mit allen Arbeiten einer 
Komm.⸗Verwaltung vertraut, insbeſ 
Steuerangelegenh., wünſcht Stellung 
in einer mittl Stadt od. Großſtadt. 
Gelegenheit zur Ablegung der 2. Ver⸗ 
waltungsprüfung muß gegeben ſein. 
Aufſtiegsmöglichkeit erwünſcht. Q 88 


Langjähr. Behördenangeſtellter, 
Pg., 42 J, bew. in Lohn u. Per- 
ſonalſachen ſowie allen behördlichen 
Büroarbeiten, ſucht ſelbſtändige oder 
leitende Stellung. H 90 


Kaſſenfachmann, 29 J., verh., Pg. 
und SA.⸗Mann, Verwaltungsſchule 
beſucht, 1. und 2. Verwaltungsprüf. 
mit „gut“ beſtanden, ſtellvertr. Rent⸗ 
meiſter, 15 J. Kaſſenpraxis, mit dem 
geſamten Haus», Kaſſen⸗ und Rech⸗ 
nungsweſen beſtens vertraut, erſtkl. 
Zeugniſſe, wünſcht Anſtell. als Rent ⸗ 
meiſter (Beamter) oder gleichwertige 
Stelle, mindeſtens RBGr. 402. D 91 


Geprüfter 


Behördengartenmeiſter, 
33 J., verh., rout. Fachm., mit der 
Betreuung beſtehender und neu zu 
ſchaffender Grünflächen, Parkanlagen, 
Straßenbepfl. uſw beſtens vertraut, 
über reiche Pflanzenkenntniſſe, Er 
fahrung in allen kommunalen Be⸗ 
langen ſowie künſtler. Geſtaltungs · 
vermögen verfügend, zielſicherer Vor⸗ 
geſetzter, z. Z. in ungekünd. Poſition 
bei Größſtadt Mitteldeutſchl., un 
ſich zu verändern. 


Kreisangeſtellter, in ungek. Stell., 
verh., 37 J., 1 Kind, polit. Leiter, 
beide Prüf., prakt. Tätigk. u. Erfahr. 
auf dem Geb. der Kreiskomm.⸗Verw., 
beſ. Kenntn. im Perſonal⸗, Finanz ⸗, 
Wohlf.-, Geſundheitsfürſ.⸗ u. Kaſſen⸗ 
fach, arbeits freudig, organiſ. befäh., 
mit beſten Zeugn. u. Ref., ſucht leit. 
Stell. als Beamter (Inſpektor), da 
ein weit. Fortkommen infolge Kreis- 
auflöſung nicht möglich. W 76 


/ Büroangefteltter, ungek., 28 J., 
mit Familie, z. Z. beim Kataſteramt 
(auch Zeichner) tätig, wünſcht ſich 
mögl. nach Reg.⸗Bez. Hannover oder 
Land Braunſchweig zu verändern. 
Eintritt früheſtens 1. April 1939 
möglich. 9a 51 


Nischk 


Der Gemeindebeamte 
im Dritten Reich 


6. vermehrte und verbeſſerte Auflage 


ſoeben erſchienen! 


58 


Zu beziehen durch: 


In der NS.⸗ Bibliographie 
Auf neueſtem Stand 
Ganzleinen 12 AM. 


en N > ge € 
88 


Na 


Verlag und Buchdruckerei Otto Be & Co. 
— Abteilung Verſandbuchhandlung — 


Berlin SW 68 


Brandenburgſtraße 21 


Gemeindeinſpektor (4000 Einw.), 
leit. Bürobeamter, Kaffenaufjeher- 
u. Standesbeamter, umfaſſ. Kenntn., 
2. Prüfung, pol. Leiter, 37 Jahre, 
wünſcht ſich zu verbeſſern, gef, im 
Sudetenland. 8 7 


| 
Gemeindeſekretär 

im Angeſtelltenverhältn., 25 J., 
in ungek. Stellung, ſucht zum 
1. 4. 1939 oder ſpäter Anſtell. 
bei einer Bürgermeifteret in 
Kleinſtadt oder Vorort. War 
faſt 7 J. bei einer größeren 


Hauptverwaltung. Umfaſſende 
Kenntniſſe auf faſt allen Ge⸗ 

bieten, insbeſ. Leitung eines 
Standesamts mögl. Sippen⸗ 
forſchung, Erfaſſungsweſen, 
Steuerbüro, Statiſtik und 
Rechnungsweſen. Anſtellung 
nach Gr. VI— VTO. A. R 74 


Doktor d. Philoſophie, Hiſtoriter, 
ledig, Pg., 29 J., bisher erfolgreich 
tätig als wiſſenſchaftl. Schriftſteller 
(ſächſ. Landesgeſch., Sippenkunde 
uſw.), ſucht Stellung als 


wiſſenſch. Hilfsarbeiter, 


Archivar, Bibliothekar 
u. ähnl. in Mitteldeutſchland. 8 19 
Gartenmeiſter, 


Pg., 32 Jahre, verh., ſeit 8 Jahren 
in ſelbſtändiger Stellung bei weſt⸗ 
deutſcher Stadtverwaltung, vertraut 
it allen Fachfragen, ee 
43 


Bauingenieur, 


L., 30 3. alt, verh., Pg., 8 
W im Hoch-, Tief-, A 
in Privatinduſtrie, Kommunal- und 


7 Staatsdienſt. Entwurf, Bauleitung, 


Abrechnung. Selbſt. Arbeiter, mit 
guten Zeugn., ſucht ausbaufähige 
Stelle als Beamter bei Behörde. 
Landſchaftlich ſchöne Gegend am 
Mittel- oder Oberrhein bevorzugt. 


Repplinger, Augsburg, Keſterſtr. 26. 


Ig. Stadthauptkaſſenangeſtellter 
ſucht ab 15. April 1939 oder ſpäter 
Stelle, wo Gelegenheit zur weiteren 
Ausbildung geboten iſt. B 73 


Sind Sie mit der 


Schwartzſchen 
Uakanzen-Jeitung 


zufrieden? 


Dann empfehlen Sie 
uns bitte Ihren Be- 
kannten u. Freunden 


Probenummern senden wir 
auf Verlangen gern zu, wenn 
Sie uns Anschriften mitteilen 


Für Verbesserungs vorschläge 


sind wir 


dankbar 


und Anregungen 
Ihnen stets sehr 


